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Wiesbaden , dm 8 . Juli 1876 .

Sonntag ben 16 . Jult (

Regiments Nr . 118 ,#
meiflers VenB » *’ ” » » •

Anfang 53/i Uhr . - Abends K - « - rw - rk und Belenchtung

" KSu .
"
, KürtE « , 9 Uhr Gesang .

„ Riegenturne « .

„ Kürturnen , 9 Uhr Bücher -

Ausgabe .
Bekanntmachung .

Nächsten Samstag de « 15 . J « li , I
und Nachmittags 2 Uhr w " den dnrch

de« Unterzeichnete « in ^ ttem Äuctionslorate

Kriedrichstratze 6 wegen Abreise folgende MEeu

u . | , hi . aeaen gleich baare Zahlung berstetgeee .
' ^ vüa ' s rmt und ohne Stühlen , Kommoden , ConsolS , Dfche

trund und eckig ) , Stühle , Sefiel , ein vollstündig ' s Bett , Bett -

wrrk , Kleiderfchränke , eine Waschkommode , Wasch - und Nacht¬

tische , Blumentische , Blumenständer , Spiegel , ^ er , einKüch «

schrank , Haus - und Küchengeräthe , Vorzellai ^
MtS u . f .

1S - 2 « »

24 F . Müller .

5938 ________________ .

Curhaus zn Wiesbaden «

Samstag den 15 . Juli Abends 8 Uhr :

Reunion dansante »m grossen Saale

( Ball - Anzug ) .

Städtische Cur -Directron : F . H « Y l .

■------ -
Notiz c « .

M . Heute Donnerstag den 18 . In « : .

■was ssitenM
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'
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hiesigen Rathhause . iS . heut
^

Bl ) .

Watthe -Nersteizerung der . Erben, ^ H ^
R - mswnsrath ^ n ^ ich

W- aner iu « u -«baden , tn dem hrengen Rathbause . t » . 1 /—

Heute Donnerstag den 13 . Inti , Borm ' .tags un

Nachmittags 2 Uhr arrfangend :
Ä

ikortsetznnK der Bersteigerung
km . L Ponollanwaaren i « Wg . „ ” « * »

mle Dte radeii - Kinrichtung kommt « n ^ 12 Uhr zum

gtM . amt . ll m „ ° , « ° i
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Garten «
Zur Krone

* *

in Biebrich « . Ath »

Heute Donnerstag den 13 . Jutl .

Grosses Militär - Concert ,

• » " m ° «
i w

-
,

!säy » « « h <

Herr Herrn Spreng .
Hnttrt« L ..ks « « naftaot und Beleuchtung .

^
Wiesbaden , den 12 . Juli l876 .

Per ForgidWw *

Gpsfinsrip ^ c des Turnvereins .

HÄ L Probe . Um pünktliches Erschcht - N

aller Mitglieder wird ersucht . _

Turn - Verein .

Unseren verehr ! . Mitgliedern zur Nachricht , daß sür dre Sommer -

monate folgende Eintheilung besteht :

8 — 10 Uhr : Kürturnen .
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Ein millionendonnerndeS Hoch soll fahren in die Man » -shaitm
Mt 15 der Fräul . Martini % ihrem VÄmMmenL

^ rethchen soll leben , Der Heinrich daneben , Dar =- -
Fäßchen dabei . Hoch leben sie alle Drei .

Nege « gebliebe « ,

ttSeÖrenei £le ‘’ reIitt ^ cht Beschäftigung ; dieselbe ist dl- m Wei

I »
Aquarellmalerei zu errheilen . Betz !

I ^ bugniste . Nähere « Launusstraße kl, 2 Treppen hoch . 9152

„ M1 ' sucht des Tages über ein M
I 3

Om
'
i Br Stemgaffe 20 , Hth . , 1 Stiege hoch . 9081

Waschmädchen auf
'S Jahr gesucht . MH . Exp . 9077

• * * “ " tS
« 4ÄR .

“ ‘ » ’ WW - S Irn » s ™ und Stuss . , «

» ST Äe F °^ frou W Monatstelle . MH . im Paulinenstift . 200
• “ » Vügelmädchen gesucht Steingasse 20 . 9132
Em Nähmädchen mm Pelznähen gesucht bei

SiM, „ ,h , X[C I - Opitz , Hof . Kürschner , Langgasse 34 . 9146
I Eine zuverlässtge Fr m sucht Monatfielle . MH . GeiSbergstr , 18 . 9170

Herrschaften erhalte » jeder '»ieit antes Die « «
"

personal ; ebenso erhält Dienstpersonal mit autev
3kugnissen Stellen durch daO PlaeirunaA - Bureau

Mauergasse 13 , 1 St ? 9107
Dienstmädchen wird auf den 26 . Juli

gesucht . Näh . Oramenstraße 10 , Parterre . 9094
Em braves Dienstmädchen gesucht Marktstraße 15 . 9091
Em einfaches , junge ? Dienstmädchen wird zum 18 . Juli aesuch

Langgafle 43 , eine Stiege hoch . ögOgg
tod ^ 8

. bürgerlich kochen kann ,
u

=
l Are Stelle auf einem Occonomiegut oder mit

eintt Herrschaft auf Reisen zu gehen . Näh . Exped . 9098

Ein junges Mädchen ,
feine Wäsche versteht , gut nähen und fertig schneidern

w Cntq- Zeugnisse aufweisen kann und Lust hst , ;
iU

, ^' ner deutschen Familie nach London zu gehen , wird Näherei
erfahren Moritzstraße 28 im 2 . Stock . 9095

uiinptr eryoii eine gute Belohnung Moritzstraße 30 .__
Sin M

.
Ein dreifarbiges Kätzchen entlaufen . Dem Wieverdrinq » Ändert

od . r Demjenigen , der Auskunft ertheilen kann , eine gute Bet m auch
lohuuug Hochstätte 30 .

__________ 91S Sin
In meinem Weitzwaarenlagec ist eine goldene Brodie m R ' $

SÄ ’ gründen worden . Die Eigenthümerin kann d»
selbe in Empfang nehmen bei

geben gegen Belohnung NicolaSstraße 7 , 2 , Etage , g
ist in de : katholischen Küche Friedrichstraße 19a

.
LeS Gebetbuch liegen geblieben . Man bittet um Abgabe ®eine Belohnung Dotzheimerstraße 12 , eine Stiege hoch .

“

-
>» in silberner jchtnaerbut « efunden . Näheres Exped .- lW .^ toi .
Ein gescheckrer Kauartenvogel Ist Miflozen . Dem Wn

b £ ^ er,2 ” ’ Wohnung obere Webergasse 33 . M gesucht
iunger Grünfink (oben grünlich .«« - 2 Kinde»

hdt? ,rß . S ’ •
^ " ^ ufahne der großen Schwingen gelb . Medw lMdcher

bringe : erhält eine gute Belohnung Moritzstraße 30 . 91g
~ “

Diese Woche wird abgesegelt ! Schicke- Deinem Fritz - ( Bomis . ) !
3

» . Jenny . Send your letten rather by the , ,pi ? JJctcono
01 snake , for Post can ’t find out Ds ! Arthnr . 9? Sin brai

WohniinKs- Verändening . verzeichnet !! Gegen -

ätmb/ti blaue und weihe
n englisch - lederne Hose « , Röckeund Stiefel , mehrere Dutzend Betttücher , Tischtücher
u . drgl . m . z « sehr billtge « Preise « .

'

— ---- -- - ------- y » x̂ ünz , Häf « ergafie 3 .
B0r {ette » in allen Nummern vorrüihig ,
Schürze « in neuer Zusendung ,
ejitö große Mlpaeea >Schürren

empfiehlt billigst 2 . 123

Cravatten & Echarpes
und ( Wme - IO , sowie seideneShäwichen dar Neueste in allen Farben in großer Auswahl bei

----
* • Mhinann , Goldgoffe , Ecke der Grabenstraße j

Umzugshalber Mw wegen gänzlicher Aufgabe des

sämmtlichs Möbel zu und unter dem ^ ^ ^A^ ^E wvbü

S ^ .̂ ^ ne und tannene Schränke , Spiegel - und Bücherschränke ,® ^ 5 ' ^ .usztkhtische , Schreibiischr und alle Artm andere
Tische , Kommoden , Waschkommoden , Nachtschränkchen B ttstellen mitunh ohne Bettwerk , Sopha ' s , Stühle , Spiegel , 8 « u . drgl m

Nschöker « olbs » L » -
Kunstgegenfiänd - und ein

sehr schöner Goldschmuck , Armband und Kette , zu haben .
9161 _ W . Schwenck , 13 Kirchgasse 13 .

. Leu - Kartoffeln per Pfd . 9 Pfg . zu Haden Schwaldacher .
strotze 15 bei « eorg Fanst . 9j56

93 Ruthe « Acker , auf dem Berg 2r Gewann belegen . , uverkaufen bei » ' rleckr . hrtlhrrxvr , Röderstraße 9 . 9171
Ein Kanape billig zu vertäuten Kirchgasse 13 , 4 . St . 9165
Söuie junße grow ( Engländerin ) wünscht veS Tags über die

Pflege von Kindern zu übernehmen und dieselben die englischerrstrache zu lernen . Näheres in der Exped . d . Bl . 9136
Sine geprütte Lehrerin eetbeilt Privatttunde « in frant

'

und enal . Sprach - und Rralie « . Mh 8x ?ed

Kiewermachelin empfiehlt fich tm Kteid - r - i
machr « . Näheres Expedition ,          9124 !

Allen Hreunden und Bekannten sagen !
wir ber unserer Nückreise nach Amerika
ein herzliches Lebewohl .
9145 Lonis Mäurer nebfi Frau .

< b Auch bei mir wirkt oaS - Gift " und wenn ' s das » Kchbrwsr . I

-
nicht neutrolisirt - muß ich in 'S GraS

r
" 5 -,

das saure des Rrothls . ob . gar des

fX* ?/ ’Ben 2BoBten toit " ich! nicht lieber zusmm .» yerm fahren e
__________________

K — e . 9155 I
An das » Cravatt - « Zaköbte ^ in G . . .

---- "

Ich wußt
's jo , daß sie mich belogen , I

Die alte und die stolze » Fee « —
Denn daß mein Schatz mir ist aewoae « .
Gottlob ich überall ja seh

' ?
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Verwandten und Bekannten die traurig Mittheilung , daß

eS Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren mn ' gkelubten

Sohn und Bruder , Andreas Sauer , nach einem kurzen ,

aber schweren Leiden zu sich za rufen .

Di - Beerdigung findet Freitag den 18 . Juli Morgens

9 Uhr vom Leichenhauf « aus statt .

Um stille Thetlnahme bitten

Die tiefbetrübten Elter « unv Geschwifti -r
^

N - ch . » ' M ÄÄb . ÄÄ
S „ U8k«

“
u W — mi . MtaJ *

mw , ° ° » di - $ “ N |

2 Uhr vom Leichenhause aus stattsi

9150 Die trauernde « Hintervnevene « .

Gin selbWändiger BkUtechrtiker , praktisch und theo

retisch erfahren , sucht bei ganz b? cheidenenAnsprüchenSttllun ? ,

«leichviel aut dem Bau oder Bureau . Adr . unter E . E 120

besorgt die Exped . d . Bl .
8908

9152

ein Äinb
i) . 9081

xp. 9077
in und

9105

isbrffnn .
9104

iift . 200
9132

. 9146
8 . 9172

Dienft »

gute «

« rea «
9107

16 . Juli
9094
9091

gesucht
9090

n kann ,
der mit

9098

ßin junges Mädchen sucht auf gleich Stelle , auch können anstän » I

bije Mädchen gute Stillen erhalten durch das Stellennachweise -

Aureau von « Selb , Nerostraße 34 .

« -sucht wird auf gleich obei : W «
_

*IL £ 0 ^ ^
9168

Adchen , welches gute Zeugmfie besitzt . Wh . Wderstraße 2 9168

Eine zuverlässige Frau oder Mädchen w,rd zu Kmdern nach aus

Mts gesucht . Näheres Elisabethenstraße 10 .

Ein ÄchtigeS HausMädche « , welch ^ nähen ^
.
d bügeln kam, ,

W Stelle durch Frau Probator Lbert Wwe - , Hoch

ftätle 4 : daselbst wird eine gute , bürgerliche Köchin gesucht .

Stelle « suche « : 1 Herrschastskdchin, 2 bürgerliche Köchinnen ,

I mste Kammeriungser , 1 sehr gutes Zimmermädchen , welches

Hm , bügeln und frifiren kann , ^ wie em braves - adenmädch - n

ws August d . Frau Wintermeyer , HäfnergaHe 15 . 77

« in innaes Mädchen mit gute « Zeugnisse « sucht

« ellnerin in einem seine » Restaurant hier over

«uswärts d . Frau Stern , Mauergaste 13,1 Tt . 1—

Ein HauSbursche vom Lande wird sogleich gesucht große Burg -

sreßt 10 . ----- ---------- --------- ,—,

) t ist bt- ji, Men versteht , zugleich auch etwas Hausarbeit übermmmt , sucht

he « , in ki einer Herrschaft Stelle zum 15 . Julr . Näheres Adolphflraße 3
^

Ein tüchtiger , auch im Anschlägen gewandter « chlossergehülfe

findet dauernde Beschästigung . Wh Exped » 134

Ein junger , unverheiratheter Kutscher gesucht durch » Itter ,

W ' bergasie 13 .____________ _ ____________________ ____

Adelhaivstratze 18 , Südseite , ist dn Parterre Wohnung von

4 « iminern 2 Mansarden , Küche , 2 Kellern , tzolzstall rc . nebst

Gärtchen an eine stille Familie zum 1 - October zu vermiethen

iS
' Äd « » * » «

Ammern Küche und Zubehör auf 1 . October zu verm . 9084

ei3ÄS . t « . 2 . et « « « - » “ " ' " " ' »W
So . MolS

’
s » imtt * « « - in < W »h» ° n « mit 2Simmjw ,

SB « S 1 D - chst » « ul 1 . Cdota | u » m * . - W

ssnAftrttte 20 bei August Tremus find 2 voglS , erperes

aus 2 'Stimmern Küche und Dachkammer , das zweite aus 1

wimmer u7d Küche bistehend, beide versehen mit Keller , Holz -

Men und Mitgebrauch der Waschküche und deS Trmkenspeichers

auf 1 . October zu vermiethen .

Michelsberg 30

j find im Hinterhaus 3 Zimmer , 1 Küche und ^ .^ er , sowie eine

Dachwohnung auf den 1 . October zu vermnthen . N h

Ein
"

schöneS
^

Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermieihen Schwas
<i « m Wte *“

91
'
14

Ä & WA L gg
I Ein schön möbl . Zimmer für monatl . 3 Thlr . zu denn . N . Exp . 9

I Drei Zimmer und Küche mit Abschluß nebst Zubehör auf gleich

OcLr zu vermiethen . Näheres Metzgergasse 19 M

gÄfrTmiMirtt iS 1- 1° - . >» ° ->mi -» » . 9I %" ‘

W mit und » , M »i,I 1« » "
^

I äwW5 * S
Taunusstrasse 3 , Gartenhaus .

Family boarding honse

Parltstrzisse 1 and . Gartciistrasse 4 Y). , v ,

yme ; geräumige Wohnungen in schönster Lage m Bieb . ich im
^

Preistvon
°

240 Ml . und 430 Mk . find i » vermiechen und

können Wt bezogen werden Nähere » bei Wtth . Mütter

via - ä -vis dem TaunuSbahnhoi ' N Biebrich a . Rh . v

Sin junger Mann tann Kost und Log ' S erhalten Hüfnergasse 16 . 9109

Sin Bügel - oder Nähmädchen kann Logis erhalten . WH
^

ExP . 9086

Ein Arbeiter findet Kost u . Logis Webergasse 42 , tzth 3 St h . 9112

Zweirtinl . Arbeiter finden Kost u . LogiS Nerofi raße 16 Part . 9106

mMerüraße 38 finde " 1 auch 2 Mädchen ^
Schlasflelle ^

916 ^

i anständiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ,

mm 15 . oder 18 . Juli Stelle ; dasselbe geht am liebsten auf

O-conomiegut . Mheres Expedition . ^ oq
M braves Mädchen gesucht Taunusstraße 3 , Gartenhaus 9128

W junges Mädchen wird zu Kindern gesucht Bahnhofstraße
^

lOa

fW junge - Mädchen , das Liebe zu Kindern hat , in eine kleine

Leitung gesucht Mühlgaffe 1 , 2 Stiegen hoch . 9133

hin Mädchen , in allen Hausarbeiten erfahren , sucht auf gleich

M » Näh . bei Frau Schmidt , Taunusstraße 37 . 9125

Hin junges Mädchen , welches schön bügeln kann , sucht Stelle

l! bausmäechen . Näh . Adlcrstraße 14 . 9126

I M Mädchen von auswärts , welcher drei Jahre in semem letzten I

Lnn war , etwas kochen kann und die Hausarbeit versteht , sucht I

H ckich eine Stelle . Näheres Louisenplatz 3 . Parterre . 9116

Ql anständiges Mädchen sucht Stelle bei einem Kinde oder als

Nwsmädchen . Näheres Hirschgraben Id . ,
rSin Mädchen aus guter Familie sucht in einem anständigen

»Jfcnl Stelle als Haus - oder Zimmermädchen . Ein Mädchen wünscht

____ Hit tintm Hotel oder einer Wirthschaft das Kochen i » erlernen .

/
___ 9iGhn wird nicht beansprucht . Näheres durch Frau Dörner , j

"
sofort : 1 Küchenmädchen ( 100 fl . Lohn per Jahr ) , sowie

lilich .M2üindermädchen für gleich , ebenso suchen Stelle 1 HauSh ^ m u
^

d

Wiedki- Mädchen als solches allem . N - kl . Burgstr . 5 bei A . Eichborn .

9141 Ein Mädchen , welches im Nähen , Bügeln , Serv .ren und Fnsiren

^ ^ ktronbttt ist , sucht Stelle im Ausland . Eintritt am 1 . Septbr .

A b
ütt auch früher . Näheres Walkmühlweg 3 . 9178

Ein braves , reinliches Mädchen wird zum baldigen Eintritt ge -

W . Näheres Nerofiraße 22 im Metzgerladcn . .
Stelle « suche « r Kammerjurigfern , Bonnen , feinere Haus -

H Zimmermädchen . Gesucht werden auf gleich und später : Feme

iiMliche Köchinnm , einfache Hausmädchen , Mädchen die Men

tonen, str allein , Kindermädchen , sowie Küchenmädchen ( 21 - -,n
।W monatlich ) durch Ritter , Webergaffe 13 . _______

188



38 Lauggaffe 38 , am Kranzpkatz .
484

Bacharach & Straus
,

Webergasse No . 11 .
9138

Dambachthal 6 ist ein nußbaum - polirter « leider - Secretär I Frische , gute Milch jede « Möwen
preirwürdig zu verkaufen . HS16 I haben HochftStte 30 .

Räumong des Sommer - Lagers .

Kleiderstoffe . — Waschstoffe .
— Confection .

— Chäles .

von 7 Uhr an f

Gute billige Seidenstoffe !
Durch einen sehr billigen Kauf habe eine

grosse Parthie
französischer schwarzer und farbiger Seidenstoffe
erhalten , worunter sich die schwersten Qualitäten von Bonnet befinden .

Sämmtliche Stücke sind von vorzüglicher Qualität (ausgekochte Seide )
und verkaufe dieselben zu hier noch nie gekannten billigen

|
Preisen .

Ferner :
1 Parthie schwarzer , Ächter < * renadlnes u . schwarzer Bareges ,
1 Parthie einfarbiger , reinwollener Beiges ,
1 Parthie schwarzer , französischer , 120 Cm . breiter Oachmlres

W
*

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
"
MU

69 ML Wolf . „
Zur Krone “

.

Megligt - Hanben
mit Stickerei empfiehlt in großartiger Auswahl von 70 Pfg . an

S . Süss
,

vormals J . B . Mayer ,



« ^ „ evittorr r Langgaffe No . 27

Langgasse 27 .

Stiftskeller

Robe 22 M .

Robe 30 M . I

Robe 36 M .

Robe 42 M .

Robe 50 M .

Robe 60 M .

Robe 75 M .

Robe 90 M .

France ........ *

Schwarze Bein -Seiden Gros grains

SchwartBein - Seiden Gros Cache

mir , tout - cuit . . • • • •

Schwarze Bein - Seiden Gros Cache

mir double chame . . . - -

Schwarze Bein - Seiden Grand Ca -

chemir d ’
exposition . . • • • •

Schwarze Bein - Seiden Gros Sohle

noir bient « • • • • • •

Schwarze Bein - Seiden Gros de

Das feit vielen Jahren schon bekannte

Schuh - & Stiefel - Lager
von

• 9 . Wackers Schuhfabrikant aus Stuttgar ,

WM
" Langgaffe 4 ,

" W

empfiehlt .
von feinstem Leder ,

Damettstiefel von feinstem Leder zu 7 Mk . 50 Pf . ,

^ ^ mstiefel , sehr billig .

Ich m - ch- Storni »

Wa - r . - L - A Z' - to - m « - l . - l . m , WWW !K ' °

rahme « , Rotz - grobe
eine Kommode mit Schrewpult un H

Nlnmentifch mit

und kleine SEpttfitl , » b llig, ,
bei

Melfingeinlage und em H ^
- Karrnch ^ ^ rgaffe 3 .

9181 ------- ------------- -- t : --- -
9164

---

G « taean « ng .

Tu ! bi «

des Herrn Consistorialrath O h Y , Nam
Submission

MbL Ä Jgr AL 'IÄ

s scsi
L

”
» ?«• * » « «

toiflu » - » »

c ah irr , WJ » SSSKJ » t » utort » i» b » b eW S « ‘

MLU - LLL -

i Wiesbaden , den 11 . 3 " '
» . .hmidt , Dachdeckermeister .

9158 i > । ।

Faris , Qual . sup . . . . - -

Schwarze Bein - Seiden Grand Ca -

chemir d ’
Imperatrice - . - - -

Schwarze Eqoner Seihenfümmtte :
g

Per ganzen Meter 3 * 2 , 4 , 5,6 , <, 8 , . , ,
}

I

“
r

" Spittel IrUhere « Fabrikpre . « » . « . « «J . ult J

Pariser gewirhte Dong - Chftles von 16 M . , an ,

Bein - Wollen - Velonrs - Shawls von 4 M . a .

Tisehdechen , sowie

Regenmäntel V Sommer - Connections
in allen neuen Eamons spottbillig♦

A « bcan marche :

Fr . Hirschberg & Co . ,
Paris ,

Berlin .

Nur Vormittags 9 — 11 Uhr

Wollen - nnj Seiamotoff - Reite 13 — 8
.
“ T '

Kob » kneppen M — « - 3 »

Mittag » von 1 - 3 Chr ge . H . k . . « " l 118

I

Nur noch wenigeTagel
in

Wiesbaden ,
Pariser Hof

,

9 Spiegelgasse 9 , Parterre .

Wir machen ganz besonder « auf unsere SpecialiUt

schwarze Stoffe ,
schwarze Stoffe ,

in Wolle und Seide aufmerksam und offenren zu

* P

schwarze Wolten - Lostümstosse . |
Schwarze engl . Alpaccas u . ILenocs Robe 6 - 12 M .

Schwarze französ . Mozambique
6 „ 15M .

und Düstres . • • • • • * *

Schwarze französ . Seiden - Mohair
g _ 18 m .

( 30

Schwarze französ . Wollen - rna -
Robel0 _ 21M .

Schwane

* *
/! Cachemir und Beps gobe

9 - 18M .

Schwarze Merino de Roubaix ^ be 12 J2 -

Schwarze 10 ;* Merino double de Roub . Kobe lo

Schwarze klare Pariser seide » -

Grenadines , in allen nur exisu -

renden neuen Genres , uni , ray ,

quadrill6 , ramagS , brode ,
_ M

über 500 Dessin « f . costume composee Meter 1 . öM .

Schwarze Seidenstoffe , nur Lyoner Fabrikat .

Schwarze Bein - Seiden Drap de

Diplome
in geschmackvoller Ausführung

fertigt die

_ c'Atot£ tfoTe

iWU



Wiesbadener Lagblatt .

Wechsel -« , « rse .
65Pf - « . Amsterdam 169 5 b.67 — 62 Pf . L»» don 105 5 6.

* Mr 10 Uhr TS,lich °e
« bmds . Mittel .

385,59
12,20

8,75
66,93

886,48
10 8

8,65
72,0
N .W .

schwach ,

bedeckt .

885,51
14,0

8,45
52,8
N .W .

mäßig ,

trübe .

384,78
11,8

4,16
76,0
N .W .

schwach .

theilw . heit .

hJ !»
’
•» ^ stände befindlicher , transportabler , eiserner Koch¬herd ist zu verkaufen . Näheres Bahnhofstraße 12 , 3 . Stock . 9130

Auszug « « s de » Civilftandsregtster « » er
OtaSt Wiesbaden .

"

RDAWzNMWM
« omÄv * - DmRi6ui DOn Wiesbaden nach «

_
Bete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgaff ^A

Nassauische Eisenbahn .
Taunuebahn . Abfahrt : 6 . 25 .+ — 8 . 05 + — fl ia *+ m *2.

\
4 ' 52 lbi « Main, ) . - 6 42 .' - 6 . zas

ersterer nur bis incl . 1 . October ) .
’ ^ atnz und

Ankunft : 7 . 53 . - 9 . 11 .«t - 10 . 38 .+ — 11 35 »+ _ 1 m + _ 8 na *.8 . 36 £Don Mainz ) . - 4^ 1.1- - 5 . 18h - 6 . 26 » on Mainz ^ . - 7 . W .f

Paris 81 10 B .
Wim 159 70 v . 30 0 .

B5K “ “

* « « e » « » : < » » » » .
ME am Kachdruvne » täglich Morgens 6 ' / , Uhr .
Wft nSe9Kaffittmt’ Warktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

Geöffnet Montag , Mütwoch und Freitag Nachmittag ,

- : NL ' RL ' '
.7 , tlSÄ “ - 1 " " » - « * . « A -

’ X « » " ! Ja * * < w # * " * " >

— . . . _ . . . Heute Donnerstag den 13 . Juli .
K » ■SSSU ? Sb-

iMB '
s

' » «

Z?? » » er . « esangverein Abends 8 ' / . Uhr : Probe . 9fi9” Sethr tR NU” SSbUnb - ” 6<nb8 9 ^ r - Seneralversammlung km
Surn -Kerei « . Abends 9 ' / , Uhr : Gesangprobe .

fahrt : 5 . 48 . - 7 . 40 (bis Büdesheim ) . - 8 . 58 .'

w . - i : s — « : « .
e ‘ ~ • * » » ■

*
7 48 •

‘ :
q

(/00n Aüd ^ heim ) . - 9 . 20 . - 11 . 06 . - 2 . 35 . - 6 . 88
JÄinS nn

unb Festtagen von Rüdesheim mtt An¬schluß an btt Taunusbahn ) . — 9 . 20 ( von Rüdesheim ) . — 10 . 80 .
Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

_ , Eilwaae » .
"

* 69
« a &miHn ^ ßn ?S 9 5b™

u *?b Nachmittag « 6 Uhr nach Schmalbach <Die >>
ar , o „^ ?itags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberi,

'
^ iunft . Von Tamberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 Uhr 55 Ri »

» aegaw <A js « a

2 Uhr
Morgens . Rachm .

1876 . 11 . Juli .

Barometer * ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaurnur ) .
Dunftspannung ( Psr . Lin .)
Relatwe Feuchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht

8 - — 8 . 48 (von Main, ) .
Rheinbahn . Abfahrt : 5 . 48 .

11 . 28 . — 2 . 58 .
-------

Mehrere Grabkreuze in Sandstein und

äußerst billig zum Verkauf auf dem Platze der « SB ? bE
mann , Holzbandlung , in der Adolphsallke . 9̂ 2

2 !Ü » chklrorbeiten werden gut und billig besorgt , sowie das

WlT SnwiÄVi ? wieder fortwährend angenommenbei L . Sprnnkel , Tüncher & Ofensetzer , Kirchgasse 35 , 1 St . h .

«Sucher für ein Stellennachweise - Bureau billig abzugebrnä
Näheres durch Bleichstraß « 11 im Seitenbau , Parterre

Ueber deutsche Schützenfeste im XV . und xvi .
Jahrhundert .

S «n Jul . Oppermann .

, ( Fortsetzung .)

treu d?/Wchung ^ QfimiIian ^at Zwar durch „ Heirathstiften "
, g -,

, „
BeUa gerant alii , Tu , felix Austria , nube !

aUf ^ Pe |tcrr ^ flr ° 8ctt Gewinn gebracht , aber dem deutschen
Xt »

im ° Xe er cbcntoo1 u ' cht au « seinen Aengsten und Nöthen zuN " ' ? ^ 9r ° ßen , an weitaussehenden Plänen war zwar bei ihm nie

an <6 dla rt
et

.
bte Türken aus Europa verjagen , er wollte

auch das kalserluhe Auseheu m Burgund und Italien wieder her -
stellen und selbst die nördlichen und östlichen Staaten Europa ' S zur Au .
erkennung der Hoheit de « Römischen Reich « deutscher Nation zurückführen .Aber die großartigen Entwürfe blieben unausgeführt , die fa tischen
Leistungen des Kaisers entsprachen in der Regel nicht den vorauso

"

vedttiomn ^°
« ? i?

" Ankündigungen, und die meisten kriegerischenpedltionen desselben waren vom Glücke wenig begünstigt .
° J *

Dinge ? besond ? «
" encr8ie ' ° h » e die in allen menschlichen

Aussü ? rnn ? ^ .? s
°" @ eifle8 — 0in9 er von einem Unternehmen , bestenAusführung kaum begonnen , leicht zu einem neuen über , daS ihm schön¬färbende Zungen , welchen sein Ohr nur allzusehr allezeit offen stand in

glanzendem Lichte darzustellen gewußt . Zu dem allen kam ein kebr stark° usgeMr Hang zum Phantastischen und Ron .anttschen
f

Wird hiernach Maximilian — als „ Regent * vielfachen AuS -
Ullungen und Bedenken stets ausgesetzt bleiben , so muß auf dir andern

» ♦ Ä ,
' h " ' abgesehen von Regenten - Eigenschaften und

Regenten - Pflichten ms Auge - aus vollem Herzen zugestanden « er -den , daß er em vollendeter Cavalier , ein ungemein tapferer Soldat

uttb ^ r
“
® rbhrtÄUn t " nb b <

r Künstler , ein Gönner der Wiffenschasten
• * * anb

, ,
^ " ^ "^ brpcrlichen Uebungen war er tüchtig und gründlich er .

ßfc « xnb frQft Ienftc er sein Roß und Mitleidenschaft
knie "

b^ Kriegs , die Jagd , und zwar nicht die „ mühe -

. » 6
' ' b chwcrden rele '

, sondern die , welche Entbehrungen , Strapazenund Gefahren reichlich mit sich führt .
8 ' w

„ , „ ^ n bem berühmten „ Th euer dank "
, einem Werke an desten

SÄl ?6rSlfter ^ aFimiIion ° ^ e Zweifel einen nicht uncr -
^ at,a .

nb
V1 bem bte Abenteuer und Gefahren , welche

V ?ei
fft

" en Kümpfen und Streithändeln , seinen Landreisen undW sterfahrtcu , seinen Sau - , Hirsch - und Bären -Jagden gehabt hatte , der

Ärwstch
"
aufultt :

” 610 W tS in dem Theil , in dem

« egenmcHgeproO ' tHpat . et * | _*) Die « arometcrangaben find auf 0 Grad R . rebucirt .

11 . Juli .
Geboren : Am 9 . Juli , bem Dachdecker Carl Gilles t ar«.

» Zu« , dem Buchbinder August Beck e S - Am 8 IuIi dem Kai !» 7
Ruff . Eo ^ gienrath und Ritter Dr . phil . Eugen von Goldbera e T N■ " % 7 1 2uli dem Mechaniker ProSper Sauerwald e S - Am

“ * * * - - - ° * s
® u [ a <6oten : Der Postsecretär Heinrich Wilhelm Kniese oon hier

amerifabamnhnhUnh K0 ™ ’)on Cincinnati im Staate Ohio in

J " Ä ‘Äd “ S ? S Ä
WW ” ‘ 3 ’ ta “ “

IV " ' ® ‘ b- - w .

Meleorologtschr ZLobachtungen der Station WtesSafien

e „ Irenkfurt , 11 . Juli 1876 .

Hall - 10 fl .-Stücke . 16 Rm . 65 Pf . « .Dukaten . . . . 9 r - - - -
W Zres -Stücke . . 16

”
19 - 23

Borereign , . . . 20 „ 87 - 42
'

stmperials . . . 16 , 67 - 72
Dollar « in Bold 4 e 13 — 19

*
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Heimath * reiht , um dann im . Diarsch " das Ansangs -

hmen . Dann folgt noch eine Zwischen -Episode in E - dur ,

Ngen

* Wie wir vernehmen , sind die Herren Bürgermeistereigehiisen B l a u

und KauS in letzter Semeinderathisitzung zu SecretariatS - Assistenten
ernannt worden . _ . , , , . , .. .

* Auf dem Bowlingreen vor dem Curhause hat der Gärtner gegenüber
dem Schillerdenkmal da « Wappen dieser Stadt in geschmackvoller Aus -

sübruna angebracht . . _ .
q : Am nächsten Sonntag den 16 . Juli Mittags 1 Uhr findet in Hoch¬

heim eine Versammlung der Bürgermeister aus den nassaulschen Orten des

MainkreiseS statt , um wegen Herbeiführung eine « neuen , den dermalige » Znt -
»nttneecktenden G -bübreu . Tarifs für Bürgermeister und Feld .

Bekannt ist , wie der Kaiser Maximilian in Worms den französischen

Fasaron , der sich erdreistet hatte , die ganze Ritterschaft Deutschlands her -

„uszusordern , gründlich darüber belehrte , von welcher Beschaffenheit

deutsche Hiebe seien , und daß er sich drei Stunden von Innsbruck an

dem Ort , den man jetzt Martins -Wand nennt , int Eifer der Gemsen -Jagd

also hoch verstiegen , daß er keinen Fuß mehr vor sich noch hinter sich

setzen konnte — „ ohne Gefahr eines unfehlbaren , gewißen tödtltchen

Sturzes .
"

Wie der Kaiser anerkanntermaßen ans dem Grunde

verstund , mit Hieb - und Stoßwasfen umzugehen , so

wußte er auch die Armbrust nach allen Regeln der Kunst

zu gebrauchen und mehr wie einmal that er bei Wett »

schießen den Meisterschuß .

An den Schützenfesten der Städte nahm er gerne

Antheil , und besonders an den Schießen der Stadt

Augsburg , die ihm vor vielen werth und thencr war .

Im Jahre 1518 beschäftigten den Kaiser große Pläne ; eifrig war

er dafür thätig , daß feinem Geschlechte die Nachfolge auf dem römischen

Kaiserstuhl gesichert werde ; zugleich trug er sich mit dem Gedanken , die

Türken wieder über den Bosporus nach Asien zn treiben , wöbet

ihn der Papst in entschiedener Weise unterstützen sollte — und der

unserer Nation so theure Ulrich von Hutten , den Maximilian in

Augsburg mit einem Lorbcerkranze gekrönt hatte , schrieb seine : Exhor -

titio ad Principes Germaniae , nt bellum Tur cis

in vehant .

Gleichwol fand der Kaiser noch Zeit , daS große Augsburger

Schießen von 1518 in ' s Leben zu rufen . Als Preise setzte er aus sür

die besten Armbrustschützen eine silberne vergoldete S ch a a l e , 6 Ellen

Sammet und einen Ochsen ; für die besten Bogenschützen : Damast .

Churfürst Joachim von Brandenburg » gab zwanzig
Gulden zu verschießen " . Auch im Jahre 1567 wurde em großes

Schießen in Augsburg abgehalten ; dann wieder 1617 . (Forts , folgt .)

„ »bald der Bär den Held ersah '

Liesse er ihn trutzlichen an ;
xheuerdank mußt ihn allein b-stahn .
Niewol derselb Bär vast - roß was ,
Roch danach Theuerdank nicht » vergaß ,
Sondern nahm seinen Bortheil ein
Und stund hinter ein klein Bäumlein ,
DaS | U seinem Selück ungefähr
Da stund . Denn ihn derselbig Bär
Mtr überhöhet ganz und gar ;
Mit Zorn lief er gegen ihn dar ,
Dermaß , daß er ihm kaum entweich '

gui dem Biß und dem starken Streich .

Derselbig Bär vor großem Zorn ,
Schlug nach dem Helden hochgebor 'n ,
Vermeint ihn mit den Tatzen sein ,
Zu greifen und bringen in Pein .
Der Held , au « feiner Geschicklichkeit ,
Trat gar schnell neben auf - in Seit ' .
Der Bär meint , er hätt ' den Helden
Gefaßt — da war « in klein Stauden ;
Theuerdank , der unverzagt « Mann
Lief den Bär 'n mit seinem Spieße an ,
Stach ihn meisterlichen zu Tod '

Und lrdigt fich von ihm auS Roth .

wd an einer anderen Stelle desselben Werk ' s wird eine von Held Theuer -

dauk im Lande ob der Ens bestandene Bärenjagd also geschildert :

Verhältnissen entsprechenden Gebühren -Tanss für Bürgermeister und F ,

genchtsschöffen gemeinsam « Berathung zu halten und die dazu noth ,

Schritte zu beschließen .
i Im Badeort Soden soll eine Kleinkinderschule errichtet werden , und

zwar durch Vermittelung des Vaterländischen Frauenverems daselbst . Zur

Beschaffung der nöthigen Einrichtungskosten ist ein « Verloosvng von Hand¬
arbeiten ic ic . im Laufe diese » Sommers beabsichtigt , wozu der Herr Obcr -

Präfident di « erbetene Genehmigung unter der Bedingung «rthecit hat , daß

nicht mehr als 1000 Loos - ä 50 Pfg . auSgegeben werden dürsen und deren

Vertrieb aus den Umsang der Stadt Soden beschränkt bleiben muß .
— Der amtlichen Statistik der deutschen ReichS -Postverwaltung Nir bas

Jahr 1875 * entnehmen wir folgende Angaben : Im Jahre 1876 umfaßte da

? Polizeigericht vom 12 . Juli . In einem Verhandlungstermin vor

dem « önigl . Kreisgericht dahier wurde der Kläger , ein Pferdehändler , von

dem Beklagten , einem Wagner , durch Worte beleidigt und im heutigen Termin

durch den betreffenden Beamten da » Factum constatirt . Der Wagner wird

zu 40 Mark Geldstrafe und in die « osten » erurtheilt . - Jm Bprii d . I .
hatte fich ein Taglöhner in einem Wirtshaus gegen eme nicht anwesende

Frau eine » Schuhmacher « in den ehrenrührigsten « eußerungen gegen dieselbe

ergangen . Auf Grund der SS - 185 und 186 des St .-G .-B . wird der Be¬

schuldigte zu 14 Tagen Hast und in die « osten des Verfahrens verurtheilt -

Wegen Mißhandlung und Beleidigung wird ein Einwohner zu Frauenstem
,» 60 Mark event . zu 6 Tagen Gefängniß verurtheilt und einer hrer woh¬
nenden Wäscherin wegen Beleidigung 5 Tage Haft zuerkannt . — Em Dienst¬

mädchen , welche » angeklagt war , einen Herrn , der wegen Schießens nach

Amseln rechtskräftig verurtheilt worden ist , wegen diese « « ergehet ^ denuncirt

zu haben , wird auf « rund des S- 190 bei St .-V .-B . von der Anklage der

verleumderischen Beleidigung freigesprochen .
? Berufungskammer vom 12 . Juli . D » von der Strafkammer

hier erlassenen Erkenntnisfe gegen 1) die Ehefrau bei Johann Hill von

Seilenheim und deren Sohn Heinrich von da wegen Beleidigung (8 Wochen

Sesängniß für jeden der Angeklagten ), 2 ) den Bahnwärter Fr ° " rMüller
dahier wegen Beleidigung und Körperverletzung (6 Wochen Gefängniß )
« erden in der Berufungsinstanz bestätigt ; dagegen 8 ) die Prüfung de»

Seorg Gattinger von Eisenbach wegen Beleidigung eine « GertchtSboten
(Srkenntniß 80 Mark Geldstrafe ) für begründet erachtet und Appellant von

Strafe und « osten sreigefprochen, und 4 ) wird das Urtheil der Strafkammer
d«S « önigl . KretSgerichts zu Dillenburg in der UntersuchungSsach « gegen den
Terb » gesellen Friedrich « ranz von H - iger ( 14 Tage Gesängmß ) be¬

stätigt und der Ungeklagte in dir « osten der zweiten Instanz verurtheilt .

? (Verhaftet .) DerMetzqerbursche Friedrich « idot aus Gersweiler ,
welcher im Auftrag seines M -isterS dahier Gelder in Empfang genommen ,
solch« aber für sich behalten hat , weiter David Heil aus Steinbach , welcher
sich zu Homburg einer schweren Körperverletzung schuldig gemacht , ist in

Mainz ergriffen und hierher gebracht worden , dergleichen ist zu Mainz der

Schreiner Friedrich Deininger von Vorder -Büchelberg , welcher zu
Biebrich einem Beben, «sellen einen Anzug gestohlen hat , verhaftet und in das

KreiSgerichtsgefLngniß «ingeliefert worden .
zc Für die Mitglieder des hiesigen Eäcilirn - V erein « wird tut AuS »

slua nach Niederwalluf in nächster Woche beabsichtigt , der in Erinnerung de«

angenehmen Verlaufs der früheren Ausflüg « sicherlich zahlreich « Betheiligung

finden wird . Als Local ist bas „Sartenfeld * in Aussicht genommen .
e (Literarische » und Musikalische « . 1) Bon dem Hellwald ' -

schen Werke : . Die Erde und ihre Völker " ( Stuttgart , Spamann )
find zwei weitere Lieferungen (3 .- 4 .) eingetrofsen . Sei den beiden ersten

haben wir schon bemerkt , daß Amerika zum « rsgangspunkt genommen ist .
Nachdem dorten die Physische Geographie Nordamerika « erledigt tst , eröffnet dte

8 Lieferung die Bereinigten Staaten mit einem geschichtlichen Ueberblick der¬

selben , der sowohl den Geschichtsforscher al , den gewandten Darsteller bekundet ,
und geht dann im weiteren Verlause auf Gebiet und Bevölkerung über .

Höchst interessant , ja geistvoll behandelt find hier die ethnischen Betrachtungen ,
die darlegen , wie der Amerikaner sich - llmölig zu einer ganz aparten , neuen ,
dem indianischen Typu , sich nähernden Race entwickelt . Dtese Bilder sind

präcis und lichtvoll entworfen und geben einen sehr lebendigen Einblick ,n die

amerikanische Nationalität . Wenn das genannte Werk über da » weitere Ma »

terial mit gleicher Meisterschaft diSponirt , so möchte es eine « der anziehendsten
und lehrreichsten geben , die wir überhaupt in diesem Fache besitzen . -

2 ) Von den Fritz
' scheu „ Blättern für Hausmusik * sind die beiden

ersten Julihefte eingegangen . Das Sesanghest zeichnet sich diesmal durch be¬

sonders werthvollen Inhalt au ». Es bringt . Träumen tm Winter * von

a . Rheinberger , einen zweistimmigen Frauenchor aus der Oper . Rosa¬
munde * vonMetzdorff , und „ Mir ist ' s zu wohl ergangen * aus Scheffel »

Trompeter von Säkkingen * von A . Räubert . DaS erste Lied athmet in

der einfachen , aber in seiner Wirkung tiefgehenden Melodie in dem weichen

H - dur ein träumerisches Liebesleben , das aber in den gehaltenen « ccorden

der Begleitung , oben in weiter Spannung , unten in enger Lage , zu keiner

Erhebung gelangt und in das winterliche Eolorit für die Wendung der

Schlußstroph « dominiren läßt . Der Chor ist ganz eigenartig , im Style der

Zukunftsmusik , behandelt , und muh in seinen reichen Modulationen und der

inneren ! Beweglichkeit in der Aufführung einen durchgreifenden Eindruck

machen
"

Ro . 3 in dem schwermüthigen Ea -moll ist eine beredte Klage über

verlorene « Liebesglück . Das Heft sür Tlaviermusik enthält No . 1 der . fünf
Minnelieder * von M . S . Beer , wohl minniglich , doch etwas gesucht , und

„Abenddämmerung * aus den Albumblättern von Rosenhain , ein tntentirteS

Stimmungsbild , da « aber in dem 4 Seiten andauernden Orgelpunkt auf der

Quinte ( as ) der Tonika von Des -dur , der nur einen Augenblick in enharmo -

nischer Verwechselung auf gis sich ergeht , ermüdend wirkt . — 8 ) Der W a l l e r -

ste in ' sche Triumph -Marsch , besten schon in der vorigen Nummer erwähnt
wurde , beginnt mit einem . Aufruf * molto vivace , in C-dnr , geht tm „Ab¬

schied - in eine einfache liederartige Melodie A -moll über , woran fich em größerer
Satz . Grüße an bi « Heimath * reiht , um dann im . Marsch " bas Anfangs -

Motiv wieder aufzunehmen . Dann folgt noch eine Zwischen -Episode tn E - dur ,
. Kampf *, ehe das Ganze mit dem abermal « aufgenommenen und etwas er¬

weiterten Marsch -Motiv als . Sieg " im Finale abschließt . Die musikattschen
Gedanken sind alle ziemlich einfach , ohne besondere Erfindung , doch ist die

Wirkung des Marsches auf dem Llaviere eine angenehme .
» Di « König ! . General -Lotterie -Direction in B e r l i n veröffentlicht folgende

Warnung : „ Der Loos -Händler Großmann hier , Zimmerstraße 77 , hat mit

Bezeichnung seine « Handels als . M . Großmanns Haupt -Lotterie -Comptoir
in oen Zeitungen ' / » bi« ’/m Antheil -Loos - der preußischen Staats -Lotterie

ausqeboten . Zur Verhütung von hieraus erwachsenden Täuschungen de »

Publikums weisen wir darauf hin , daß Antheil -Loose , wie bezeichnet , nicht von

uns ausgegeben werden und daher niemals ächte Loose sein können .*

. £' » Dem Kataster -Secretär , Rechnungirath Wagner dahier ist der rothe
Adler -Orden 4 . Elaste verliehen worden .



Wi - SdaSE LaMattä

wird er

zu beseitigen . Er ist vorsichtig und zurückhaltend , aber ohne Borntiheil , er
fügt sich io die Verhältnisse , welchen er nicht aulweichen kann , ohne di « Hoff¬
nung ans Befferung aufzngeben . Er kann fortziehen , aulwandern , aber nie

darauf verzichten , ein nützliches Glied der menschlichen Gesellschaft
en . Kein Verlust schreckt ihn ab , kein Hiaderuiß entmuthigt ihn ,zu bleiben . Kein Verlust schreckt ihn ab , kein Hmderuiß entmuthigt ihn ,

und wenn er auch nothgedruugen manchmal in den Mitteln wechselt , so ist
und bleibt er darum doch immer Geschäftsmann au « Neigung und besitzt ein«
Vorlieb « für da « Geschäftsleben , wie der Matrose für das Meer . Der Se .
schiiftsmann liebt , beihätigi und ermuntert die Sparsamkeit al » den ersten
Schritt zur Freiheit und Unabhängigkeit . Richt » entspricht so sehr dem Wesen
de» Geschäftsgeister , al « die Achtung nnd Aufmunterung de« Sparen « bei
Jedermann , auch dem geringsten Arbeiter , welcher noch etwa « über seine
nothwendigen Bedürsuiffe zu verdienen und zurückznlegeu versteht . Spar¬
samkeit gibt jedem Gefchäft»nianne Anspruch auf die öffentliche Achtung .
Spare » uud Rechnen ist eine Eigenschaft , welche sich durch alle Stufen der
Gesellschaft hiudurchzieht , weil man ans allen Stufen den Werth uud die
Macht des Seide « kennt . Lin große » Vermögen aber zu zeigen und sehen
zu lasten , ist eine im Wesen de » Geschästrgeiste » selber liegend « Schwäche .
Der große Kaufmann oder Fabrikant zeigt seinen Reichthum , wie der Soldat
die Zeichen seiner Feldzüge und seiner Tapferkeit zur Schau trügt . Leider
hat der Geschäftsgeist noch Sehnlichkeit mit einem Freigelassenen , welcher die
Reste der Ketten seiner mittelalterlichen Knechtschaft nach sich schleppt , und
die GeschüftSleute find häufig von fremdartigen uud widersprechenden An-
schaumigen befangen , sie hängen an Borurtheilen , welche andern Ständen der
Gesellschaft und vergangenen Jahrhunderten angehören . Man lobt die Ar¬
beit mit schönen Worten und im Grund de » HerzenS fröhnt man der Träg¬
heit ; man preist die Tbätigkeit und ist ungehalten , wenn sie die Beguemlich -
leit stört ; man empfiehlt di « Sparsamkeit und richtet seine Augen siegchrlich
nach äußerer Pracht ; man erhebt den Sinn der Unabhängigkeit bi » an den
Himmel und sucht Andere mit Gewalt zu unterdrücken , oder fich selbst durch
gemeine Kriecherei emporzuschwingeu ; man gibt fich endlich al » Freund d«r
Auskiärung au « uud spinnt gegen Verbreitung richtiger Anfichte » im Volk
die hartnäckigsten Ränke . Der Geschäftsgeist ist der Freund alle « Guten
und Loben «wertheo , aber er ist der abgesagte Feind alle « Schlendrian « und
aller Oberflächlichkeit . Man kann ihn nicht scharf genug scheiden von Allem ,
wa « ihm fremd uud entgegen ist , von all ' jene » Borurtheilen und Ueber -
bleibselu einer überwundenen Vergangenheit , welche » och in den Köpfen um »
berschwirren . Der Geschäftsgeist bewegt uud belebt mehr oder weniger Alle ,
welche in Handel , Gewerben oder Landwirthschast ihre Dienste in irgend
welcher Weise dem gemeinsamen Besten widmen . Und wollte (Sott , er wäre
der einzige Geist , welcher sie beherrscht . Der Geschäftsgeist ist ein Geist de«
Frieden » und der Arbeit , der Sparsamkeit , der Unabhängigkeit , der Mäßigung
und der Klarheit , ein Geist der Versöhnlichkeit , der Duldung und der Auf¬
klärung , welcher gegen alle Schwierigkeit «» , gegen alle Störungen da » rich¬
tige äliittel findet in seldstthätigeai , freiem Schaffen , in Verdoppelnng bei
eigenen Thätigkeit , in Verbreitung sittlicher und geistiger Bildung , ohne
andere Waffen al « die d«r Ueberzenauna uud der freien Verständigung ; er
ist mit einem Wort der Geist des Fortschritt » selbst . Wenn wir heut zu
Tage sehen , daß Religion , Sitte und Glaube mehr und mehr untergrabe «
werden , so lasten Sie uo » den Geschäftsgeist in die Gesellschaft einpflanzen ,
und wir führen derselben eine der stärksten Stützen zu . Um diese « zu er¬
kennen , dürfen wir nur einen Blick in die größte Stätte des Geschäftsgeister ,
nach England werfen . Der Entferutstehende kann fich kaum einen Begriff
davon machen , wa » daselbst mercantile und persönliche Respektabilität heißt .
Aus die weitesten Entfernungen hin werden die größten Waareutrausactiaum
abgeschloffen und ganze Generationen hindurch Verbindungen erhalten , »hue
daß fich die Eontrahenten je persönlich kennen lernten . Vom Ehef der größ »
teu Firma bi » herunter zu dem Arbeiter ist jede « von der größten Pflicht¬
treue uud Gewissenhaftigkeit durchdrungen uud von der Rothwendigkeit über¬

zeugt , die eingegangenen Verbindlichkeiten aus ' » Pünktlichste zu erfüllen,Hund
so ruht nicht auf seiner Kriegsflotte , sondern aus Treue , Glauben und Ehr¬
lichkeit , aus gewissenhafter , solider Arbeit die Blüthe von England » Handel
uud Jndusirte . Diesem erhabenen Beispiele » achzustreben , kau » dem HandelS -
» ud Gewerbestand Deutschland » nicht oft und dringend genug eingeschärft
werden , damit auch wir in unserem eigenen Jutereffe recht tief beherzige »,
daß die höchste kaufmännische Klugheit stet « mit der höchsten Ehrlichkeit zu-

sarnmensällt , und daß nur aus gewistenhaster , fleißiger Arbeit ein Segen
ruht , wie ihn da « alte Testament verheißt . Wie oft hört man nicht den
Einen oder Andern klagen , daß er bei redlicher Arbeit nicht so rasch vor¬
wärts komme , al « fein Concurrent mit unsolidem Geschäftsbetrieb . Möge
sich doch Niemand irre machen laffen und Jeder bedenken , daß eine Giftpflanze
sich rascher und verführerischer entwickelt al « ein Baum , der edle Früchte Bringt /

— Die deutschen Papierfabrikanten haben beschlossen , vom
Jahre 1877 ab dreimal getheitte Ballen , Ries und Buch in den Handel zu
bringen . Wie allgemein bekannt , war nach der alten Theilung 1 Ballen =
10 Rieß k 20 Buch ä 24 Bozen sür Schreibpapier , während bei Druckpapier
daS Buch zu 25 Bozen gezählt wurde . Abgesehen von diesem Mischmasch
von 10 Mal und 12 Mat Theilung brachten schon die beiden verschiedenen
Theilungen von 1 Ries Schreib - = 480 und 1 Ries Druckpapier = 500
Bogen mancherlei Uebelstände mit sich, da schon feit längerer Zeit selbst das

geringste Druckpapier wenigstens halb geleimt , besseres Druckpapier aber mit

Schreibpapier vollkommen identisch ist . Die beiden früheren Theilungen
werden nun vollständig verlaffen und an deren Stelle tritt künftig die rein
decimale Theilung , nämlich 1 Ballen ----- 10 Ries k 10 Buch k 10 Heft
k 10 Bogen , welche für alle Papiere gilt . .. _

deutsche ReichS -Postgebiet 445,221,23 Quadrat -Kilometer mit 84,389,434 Ein¬

wohnern . Die Gesammtzahl der Postanstalten betrug 6325 . Es kam 1875

je eine Postanstalt auf 70,39 Quadrat -Kilometer und 5429 Einwohner , 1874

auf 71,37 Quadrat -Kilometer und 5505 Einwohner . Das Gesammtpersonal der

Postverwaltung war 55,004 Mann stark ( 1874 : 53,955 ) . Die Gesammtflück -

zahl der Sendungen hat um 76,777,325 zugenommen , indem sie jetzt
1,089,171,927 beträgt . Den Hauptantheil nehmen darunter die Briefsendungen
in Anspruch , di « jetzt , statt der vorigjährigen Zahl von etwa 903 Millionen ,
di « Zahl von 978,875,905 erreicht haben . Verhältnitzmäßig wenig haben die

eigentlichen Briefe zuzenommeu ; sie sind um etwa 15 Millionen auf 498,184,851

gestiegen ; dagegen haben die Postkarten , deren Gesammtzahl 61,905,533 betrug ,
um 16 Millionen zugenommen , auch die Drucksachen sind um etwa 11 Mil¬
lionen auf 85,874,288 gestiegen , während die Waarenprobe » sogar um säst
100,000 Sendungen auf 7,370,687 und die Postvorschußbriefe gleichfalls um

100,000 auf 8,118,064 dem Gebote der schlechten Geschäftszeiten folgend ,
zurückgegangen sind . Nächst den Postkarten weisen die Postauftragsbriefe ,
welche von 965,161 auf 1,627,149 sich erhoben haben , den größten Zuwachs
auf . Die Zahl der Packet « und Briefe mit Werthangabe hat sich um 3,021,485
auf 14,555,382 vermindert , während btt Zahl der Postanweisungen sich um
über 4 Millionen aus 25,711,604 vermehrt hat Der Gesammtwerthbetrag
aller durch die Post vermittelten Geldsendungen (15,116,242,182 Mark ) weist
noch gegen das Vorjahr eine Vermehrung um etwa 400 Millionen Mark

nach . Die Zahl der Packete ist um etwa 4 Millionen auf 45,740,640 , ihr
Gesammtgewicht von 185,000,564 auf 219,098,661 Kilogramm gestiegen . Die

Zeitungen haben um 26 Millionen zugenommen , und die Zahl von 285,272,632
erreicht . Endgütig unbestellbar waren 171,118 Bries « (0,039 pEt . der abge -

fanbten ) , 35,028 Postkarten (0,059 pLi .) und selbst noch 93 Briese mtt Werth -

angabe (0,0009 pEt . der aufgegebenen ). Die Finanzergebnisse kommen zu
einem Ueberschuffe von 8,228,499 Mark , während das Vorjahr nur 6,986,019
Mark auszuweisen hatte . _ , ,

- (Wiedertäufer .) In der Nähe der berühmten „Lorelev ' am

Rhein hat am 3 . Juli in aller Früh zwischen 3 und 4 Uhr eine Taufe von
Wiedertäufern stattgefunden . @6 waren elf Täuflinge , fünf männlichen und

sechs weiblichen Geschlechts , von sehr verschiedenen Altersklassen . Dieselben
entkleideten sich unter dem dort befindlichen Durchgänge der rechtsrheinischen
Eisenbahn und schritten von da in der Tauskleidung nach einer durch den
EorrectionSbau der Wasierbauverwaltung eingeschloffenen Wafferfläche des

Rheins , wo die Taufhandlung vor sich ging . Die Galmenstscher , sowie auch
das Dienstpersonal und die Paffagiere des um diese Zeit vorbeipassirenden
Bergbootes sahen dem Akte in aller Gemüthlichkeit zu . (B . T .)

— lieber de» Geschäftsgeist , seine » Ursprung , Wese » und

Ziel hat Herr Ferdinand Hoch im Sewerbeverein z» Tübingen einen

Sortreg gehalten , der in besonderem Abdruck *) erschienen ist . Wir entneh¬
men demselben Folgende « : . Dm Geschäftsgeist charallerifirt der Berfaffer
dahin : Jede Gesellschaft, jeder menschliche Stand , welcher unter annähernd
gleichen und gemenifamen äußeren Verhältnisse » lebt und wirkt , ist von einem

besonderen Geiste beseelt , wie er fich ans den eigenthümlichen Bedürfnissen
und Gewohnheiten herausbildet ; jeder Stand hat seine besondere Art , di «

menschlichen Dinge und Handlungen anzusehen , z» betrachte » nnb z» beur -

theilen . Sanz ebenso kann man im Stand « der Geschäftsleute eine besondere
Art zn denke » und zu » rtheile » wahrnehmen : und die » ist e«, wa » wir den

Geschäftsgeist nennen . Daß der Geschäftsgeist bei uns nicht nur nicht ge-

pflegt , sondern in seinem Wesen auch durch und durch verkannt wirb , diesem
Mißstände schreibt der Berfaffer vor Allem de» so langsam dahin siechenden
Verlauf der jetzige » Stift « , wie auch beu überhaupt noch spärlichen Wohl¬
stand Deutschland » zu und spricht seine Ueberzeugung dahin au « , daß nur
bann gründlich geholfen werden kann , wenn auch bei un «, wie m Frankreich
und besonder « fit England , dem Geschäftsgeist die verdiente Anerkennung
und Pflege wirb . Da » erste Bedtirfniß für einen Stand , besten sämmtliche
Geschäfte sich auf die binbenbe Kraft der Verträge gründen , ist die innere

Sicherheit darüber , baß bie Verträge gehalten und al « unverletzlich betrachtet
werden . Ein treue « Festhalten an allen geschäftlichen Abmachungen muß in
den Angen eint « solchen Stande « als Pflicht und sogar al « Ehrensache gelten .
Unter dem Kaufmann »- nnb Gewerbestinde würbe eine Nichterfüllung oder
bie Sblängnung ber übernommenen Verbindlichkeiten nicht allein den Bor -

wurf unvorsichtiger ober unredlicher Geschästssührnng begründen , fondern
auch einen Mangel an Ehre , eine geschäftliche Gemeinheit beweise » . Die «

ist eine ganz gute und richtige Anschauung , welche au » dem höheren Gefühl
der Unabhängigkeit nnb Selbstbestimmung de « Geschäftsmannes in feine »

persönlichen Angelegenheiten hervorgeht . In der That kann man nur einen
vollkommen selbständigen nnb unabhängige » Mann in dieser Weis « für seine
Geschäfte verbindlich erkläre » . Das Gefühl dieser Freiheit nnb persön -
litte » Unabhängigkeit bilbet nun einen großen Theil be« sogenannte » Ge¬

schäftsgeistes . Die Eigenthümlichkeit be» wahren Geschöftsmanues besteht ja
eben darin , i » all seinem Handeln vollkommen unabhängig zu sein , von
Niemand Hülfe ob« Schutz zu verlangen , vielmehr in Allem sich selbst zu
helfen und zu schützen . Der von bieser Anschauung durchbrungene Geschäft »,

mann wirb keine Zeit mit Klagen über schlechte Zeiten ober ungünstige Ber -

hältniste und über bie Gleichgültigkeit ober Abgeneigtheit ber Regierung
gegen H -mbel ober Gewerbe verlieren : er arbeitet und treibt seine Geschäfte ,
nnb wenn die Verhältnisse ber Gesellschaft ober derjenige » Kreise , für welche
etrarbeitet , ihm Hindernisse in den Weg stellen , so wird er sich bemühen ,
dieselben allein , «der mit Hülfe gleichgesinnter Freunde zu überwinden ober

-) L. F . FneS 'sche Buchhandlung ._______________________________
k 10 Bogen , welche für alle Papiere gilt . _____________

Druck und Verlag ber L. Schelieubeig
' schcn Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die HeranSgab « verantwortlich : I . Sreiß in Wiesbaden .
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Beilage zum Wiesbadener auqviuh .

I K6L Donnerstag - e « 13 . Juli 1876 *

» tt «WM « INSDM »l »" ' . W « 'E « SS >SS « K

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Mitglieder des BürgerauSschuffes lade ich zu einer Sitzung

gf Samstag den 15 . d . MtS . Nachmittags 4 Uhr in den Rath -

bBsaal ergebenst ein .
Tages - Ordnung :

l) Bericht der Commission zur Begutachtung der ausgearbeiteten
Special -Bebauungspläne .

2) Genehmigung einiger Abänderungen des Straßenbaustatuts .

8) Genehmigung zu Prozeßführungen .

ü Wahl zweier Armenpfleger an Stelle der ausgetretenen Armen¬

pfleger Grünthaler und Knefeli .

5) Wahl einer Commission zur Prüfung der Rechnungen der städti¬

schen Wasserwerks pro 1873 und des Garwerks pro 1874 .

6) Genehmigung von Kauf - und Tauschvertrögen .
Wiekbaden , den 11 . Juli 1876 . Der Oberbürgermeister .

______ ______________________________
Lanz .

________

Bekanntmachung .

Die am 6 . d . MtS . auf dem Kehrichtlagerplatze bei der GaS -

ftril stattgehabte Versteigerung von Haus - und Straßenkehricht
tmb Stalldünger hat die Genehmigung des Gemeinderaths erhalten .

Sie Steigeret werden hiervon mit dem Bemerken benachrichtigt , daß
dieAbfuhr binnen 4 Wochen zu erfolgen hat .

Wiesbaden , 11 . Juli 1876 . Im Auftrage :

_____________________________
Hell , Bürgermeisterei -Secretär .

Wucht wird zum sofortigen Eintritt zu mehrmonatlicher Beschäf "

iigung Behufs Üeberwachung der Straßen - und Canalbauten ein

tätiget Bauaufseher . Offerten mit Attesten und Honoraransprüche
ftd art den Unterzeichneten rinzusenden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 10 . Juli 1876 . Schultz .

i Die

Mattheiser Mineralquelle
gewöhnlich

»Mattheiser Sauerwaffer
"

gtnannt , und die zugehörigen Ländereien mit einem Flächenraum
dm circa 5 ‘/i Morgen sollen im Auftrage Königlicher Regierung
hier durch den Unterzeichneten für Rechnung des König ! . Fiskus
im Mittwoch den 2 . August d . I . Morgens 10 Uhr
im Hospitale zu St . Irwinen hier öffentlich versteigert
Arden .

Die qu . Mineralquelle erfreut sich eines sehr alten Rufes , ihre
Miiftige Wirkung ist von verschiedenen Aerzten anerkannt , und

durch ihre herrliche , gesunde Lage in der Nähe des vielbesuchten
WhauseS Kobenbach (Forsthütte ) unweit Trier ' - ist sie zur

Mndung einer Heilanstalt wie auch zur Anlage einer Restauration
sehrgeeignet . , ,

Di« Steigbedingungen nebst Karte und Katasterauszug , sowie dre

Heren Angaben über die Bestandteile des qu . Mineralwassers
litgen im HoSpitien - Secretariat , Ecke der Windmühlenstraße Nr . 364 ,
Hrend der Bureaustunden zur Einsicht offen und können auch
Wen Vergütung der Copialien nach außen hin mitgetheilt werden .

Trier , den 1 . Juli 1876 . Der Oberbürgermeister .

; §541
_________________________

de Nys .

Homöopathischer Ärzt 6090

Dr . W . Magdeburg ,

Friedrichstraße 25 , Parterre .

Sprechstunden : 11 — 12 und 2 — 4 Uhr .______ _
7 | i » Hnaehfiin <r Alte und neue Wolle wird zum
uUl Dvululllllg « Schlumpen angenommen Etein -

W18 . Auch werden daselbst Decken und Röcke gesteppt * 6299

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag - en 13 . Juli ,

Vormittag - 9 und Nachmittags 2 Uhr

anfangend , werde « im Auctionölokale

Friedrichstraße 6 :

30,000 abgelagerte Cigarre « , da¬

runter feine Sorten ,

50,000 Cigaretten ( 8a Ferme ,

Hamburger , Müller ) ,

Rairchtabak ( Maryland , Virginie ,

BariuaS , Portorieo , Westiudieu ,

Türk . « . f . w . ) ,

1OO Flafche « Bordeaux ( St . Julie « ,

Bordeaux Medoe ) , fowie
ea . 50 Schrubber , Lambris - und

Wurzelbürsten bester Qualität ,

durch den Unterzeichneten gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigert .

Wiesbaden , de « 13 . Juli 1876 .

Der Auktionator .

M F « Müller *

Bei der heute stattfindenden

Cigarren - & Tabak - Versteigerung
Friedrichstraße 6

kommen « och mehrere Kanne » Copal - Lack ,

Asphalt - Cise « - Lack , Weingeist - Lack ,

sowie 1 Parthie eichene Eimer für Tüncher z « m

Ansgeboi . D - r A « ction « tor .

24
F . Müller ,

Wohnungs - Veründerung .

Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich

nicht mehr Wellritzstraße 19 , fondern Faulbr « n » e « stratze 1

wohne und empfehle mich in allen in meinem Fach vorkommenden

Arbeiten ._______
Adolph Schmidt , Tapezirer . 8513

Fliegenfänger
MM

-
per Stück 40 Pfg . ,

im Dutzend bedeutend billiger , empfiehlt
Johann Weingärtner , Glaswaaren -Handlung

9087
_________

in Biebrich a . Rh . ------

Frische Messina - Orangen

Mosbaeber Markt .

Donnerstag den 13 . Juli findet im Saale zur Stadt Wies¬

baden in Mosbach große Tanzmufik statt .

Hierzu ladet ein A . Eschbacher . 9079
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direct bezogen in größter Auswahl und zu allen
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Ecke der Moritz - und Albrechtstraße .5856

231 Bahnhofstraße 12 .

Gebrauchte Fenster werden gesucht . N . Friedrichstraße 30 . 8574
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Niederlage « in Wiesbaden bei den Herren Ang . Eng
Taunusstraße , » . Foreit , Taunusstraße , und bei F

Marg . HEoI « , Metzgergaffe .

-
Neuester Taschenfahrpla «

Breis 20 Pfg . , vorrSthig bei ,
4606 P . Hahn , Papierhandlung , Langgaffe 5,

D sein G

Heilen I

Bon der Wörthstratze bis an die Ringstraße ist » nentge

guter Lehm abzubolen .           ’ MLrchgc

Schottische Thonröhren
von 8 — 20 Ctm . lichter Weite , mit Fa ^ onstücke « , wegen ihrer
bedeutenden Wandstärke und dadurch erhöhter Dauerhaftigkeit sehr
geeignet zu allen Canalanlagen , sowie

Sinkkasten
mit Seitenauslauf oder Centralanslauf , mit geruchlosem Verschluß ,
zum Einsetzen in Höfe , Waschküche « rc . , empfehlen
8370 Bimler de Jung , Langgaffe 9 . Waschtöpfe

in allen Gröben bei Ml . Bomai , Metzgergaffe 2 . 8Moder g

empfiehlt ihren durch Kraft und Aroma toeittenommi

nach eigener Methode

gebrannten Java - Kasses
I . Qualität Mark 1,80 per Pfund .

straße 1 , Hinterhaus 1 Stiege . __
Ein Acker mit Kor « , ganz nahe der Stadt , ist auf dem Mgxf $

zu verkaufen . Näh . Badnbofstraße 10 » im Laden . 9

Wasche für Herrschaften , sowie für einzeln - Herren wird

nommen und gut und billig besorgt . Näh . Exped .

Spalier - Arbeiten 6824

von gerissenem Eichenholz , als : Bekleidungen , Einfriedi¬
gungen , Pavillons , Gartenhäuser rc . , werden dauerhaft angefertigt in
dem Spaliergeschäft von

Wieser & Zimmermann , Platterstraße 14 .
NB . Mnsterkarte « auf frankirle Anfragen stehen zu Diensten .

St entfernt sofort spurlos jede Tinte
aus Papier , Kleider « , Holz rc .

ä Flasche 50 Pfg . nur echt bei
Moritz Mollier in Wiesbaden ,

ist jede « Samstag Hierselbst Helenenstratze 22 von 4 —

bis 6 Uhr zu sprechen ._______________________ _____________ _
50 V

Wegen vorgerückter Saison
_

zu herabgesetzten Preisen : Alle Hüte in Stroh , Bast , 9io^ tn
und Litzen für Damen und Kinder , Blume « , Bäudtirtini ,
Feder « , Schleier , Tülle und Spitze « , sowie noch te -

*
’

sehr schöne Auswahl in feinen und einfacheren garnirten DaMtK A
und Kinder - Hüte « .
63 F . hehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstrafik ,

Patent . Erfolg garantirt ! Ja

A . Bruchhoid ’ s metallfreier , wetterfester

wasterdichter Pate « ta « strich nebst Trocke « - Präpar
Ais unübertrefflich anerkannt , einziges Mittel zur Trockenlegung MHlACl

Räumlichkeiten , schützt gegen Witterungseinflüffe , Beeinträchtigung - » « ^ '

Säuren , Dämpfen rc . und wird auf Holz , Eisen , Mauerwerlltz - dewt

angewmdet . — Das Trocken - Präparat ist sehr wichtig bei C
arbeiten , welche Oelanstriche erhalten sollen , frischen Verputz raichsMerri
trockneri . Jean Schmidt , General - Vertreter , Darmstadt . 90̂ « th

Nähere Auskunft und ProspectuS ertheilt gern der alleinige 38t
'

für Wiesbaden und Umgegend Herr J . Itehbock in WieSba

Pfcklzer Weine , eigenes Wachsthu
Meiste Per • /« Liter ohne Glas 45 , 55 , 65 Pfg . und

rothe per
*/< Liter ohne Glas 80 Pfg . , 1 Mk ., 1 Mk . 20

und höher Walramstraße 25 , 1 Stiege hoch .
c

a

Die Dampf - Kaffee - Brenner
von

A . XiUntS sei » U we , in Bonn

The genuine English Bread white and brown , baked

every oay and send to any part of the town .
474 Sydney Bafcery upper corner of Baderstrasse

Frankfurter ,
Wiener

,

Original - Pilsener und Erlanger Biere
in Gebi « de « , sowie in ganze « und halbe « Flasche «

empfehlen in vorzüglicher Qualität

J . & < - * Atlrlan ,
6 Bahnhofstraße 6 .

Bestellungen beliebe man aufzugeben in « « serem Comptoir
Bahnhofstraße 6 , bei I Bender , Kranzplatz 1 ,
oder per Post . 6570

Frau Anna Bescher
,

empfiehlt ihre richtige , amerikanische Glanz - & Fein -

Wäscherei . Spitzen , Kragen , Manschetten , sowie Herren - Hemden
und weiße wollene Wüsche werden wie neu hergestellt .

________
2944

Möbel - Fabrik & Lager i
von

ff . f > lb « * litew , Main * ,
befindet sich ausschließlich

Stadthausstrasse No . 12 und 14 .

Für Kanalanlagen empfehle ich Smngutrohre mit allen

nöthigen Fa ^ onZ , Regenkasten und Schlammsammler .

Für Flurbeläge r Mosaikplättchen , Thonplattm , Cement »

platten rc .
Für Durchfahrten rc . : Trottoirsteine in verschiedenem Material

und DesfinS , und ferner Wandbekleidungsplatten .
Fr . Lantz ,

Für Selbst Rastrende . Geld
Rafirmefser werden gut abgezogen und gleich besorgt - t̂ TTTT "

gaffe 13 bei M . Litzius . _______________________ ___

Ludwig Scheid ,

lieftrt Mineral - und Süstwasf - rbäder .
^ VKM entha

---- — - - - « den

Em gut erhaltener , zweisitziger Kinderwagen billig Z» Mnkaup
kaufen Dotzheimerstraße 84 . _________

UMiche .

Em Kinderwägelchen zu verkaufen . Räd . Exped . » berg
men .Ein neues Kanape ist sehr billig zu verkaufen Faulbrun



Expedition : Langgasse No . 27
voni

3 (
'

. Veit , Metzgergasse 13
.

kaffe 5,

srgt Ki

inentgi

9(

wird M

I Franz Heil , Lohnkuifcher , Saalgasse 30 , nimmt Fuhr -
werke auf Bestellungen entgegen . 8484

। Kleidermacherin , wohnt
Webergafle 56 . 5967

ill fein <8I » 8c und Porzellan » Geschäft bei billigen
Steifen bestens empfohlen . 6968

'ltberg 20 im ersten Stock wird Wäsche zum Bügeln
M .                  8930

'enstrM^ Plüschgarnituren billig zu verkaufen
r --- E I «. Berghof , Tavezirer , Friedrichstraße 28 .

O & ßtilrl auf Gold , SUver , Uhren , Weißzeug , Kleidungsstücke rc .
-

“
wird gegeben bei W . Münz , Häfnergaffe 3 . 1221

naPartyic gute Packkiste » per Stück
“ Mck zu Verlaufen bei

i tlegsnter , offener Jagdwagen , fast neu , billig zu der .
! gegen ein schönes Break zu vertauschen . N . Exped . 8425

Regung
itigung m_____________________________________ ______________________________________
uertoerl ivadewannen zu vermtethen bei |
ei EmM J . B . Conradi , Häfnergafse 19 .

^V ^ aM** * ^ * in Sprachen und Realien wird von einer geprüften
“ Wnn ertheilt . Offerten unter L . Z . 25 in der Expedition d . Bl .
ge Brrllitz »z,n . oqon
WieM

^ - -- 8380

;Wfe von ausgefallenen Haaren werden stets angefertigt per

CQH F1U 85 Pfg . Häfnergaffe 10 .   6190
m Hans Mauergasie 17 ist sofort unter annehmbaren Bedin -

. und geringer Anzahlung zu verkaufen . Näheres bei Frau
^ änrchktliii , Mauergasse 15 .

_______ _________________
8427

^ Ättttv1 Hanfschlauch mit Zubehör billig zu verkaufen Helenen -
12, Hinterhaus . 8578

Obftpreffen
empfiehlt billigst A . Willms , Hoflieferant . 8192

tlM Betten , sowie ein kleiner , transportabler Herd zu » er -
Ä °̂ >rchgasse 12 , eine Stiege hoch . 7676

Hermann Hertz ,

__ Metzgergasse 1 .
________Heuet zwetihüriger Kleiderschrank und ein gebrauchter ,

1 Glider Tisch zu verkaufen Schwalbacherstraße 1 . 9045

aiÖ äuJ® . »« taufen ein Buffet , ein amerikanischer Kinüerwagen und

Mvv ' che. Nüh . AdolphSallee 3 im 3 . Stock . 8978
ieb. 9

.
mlbtum

Seinen geehrten Kunden , sowie einem verehelichen Publikum zur
Mcht, daß ich von heute an Adlerftratze 45 im Hinter «
ns wohne . doli . Brenn , Scheeren - & Messerschleiferei .

tnol - Desinfections - Lauge
falzsaurer Thonerde in concentririer Lösung , als bestes

illigstes Mittel zur geruchlosen Desinfection der Abtritte ,
und Cloaken , 50 Pfennige der Gentner , ein Petrolfaß mit

4 Ctr . 4 M ., empfiehlt die

Chemische Fabrik von H . & e . Albert ,

_____________ Biebrich .
__________

persisches Jnseeten - Pnlver zum Vertilgen der
Motten rc ., sowie Fttegenleim und Fliegen »
empfiehlt die Material - und Farbwaaren - Handlung von

____________
Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

tlnWilb . Horn
,

9 Michelsberg 9 ,

tob hiWMhlt alle Sorten Gel € e - <fc Einmachgläser zu äußerst
. 20 » in Preisen .

6?fFliegenfänger in schönem Weißen « las mit « las -
~ ~ ~ % topfenju 40 und 50 Pfg .

________________________
8805

1 Citi | ^
*

Wohnungs - Veränderung . 8670

IVIlla
Verkauf .

Wegen anderweitigem WohnsitzljdeS Eigenthümers ist eine
neucrbaute Villa mit Balkons , Garten , Gas - nnd
Wafserleitnng versehen unter sehr günstigen Bedingungen
billig zu verkaufen . Offerten sub Chiffre A . 1311 befördert
bie Annoncen - Expedition von Kltdolf
Jtt [ osse9 Frankfurt a . M . 188/VL 53

Hafer , ftfeten , Auttergerfte re . em -

pfehlen zu billigsten Tagespreisen 2897

Han Wolfsohns Neugasse 2a .

Z « verkaufen .

Esst vor 12 Jahren neu erbautes Wohnhans , 3 Wohnungen ,
mit GaS - nnd Wasserleitung , Seitenbau und Garten rc ., 8 Minuten
vom Kochbrunnen entfernt , in schönster Lage Wiesbadens , unter
günstigen Bedingungen von dem auswärts wohnenden Besitzer billig
zu verkaufen . Selbstkänfer erhalten nähere Auskunft unter
E . F . 104 poste restante Wiesbaden . ( 189/VI ) 53

Stachelbeeren und Johanntstranben jeden Tag frisch
Mainzerstraße UL

_______________________________________
8973

Gin ächter , englischer , sehr wachsamer und vresfirter Boxer zu
verkaufen Nerostraße 16 . 9047

Harzer Kanarienvögel ( I875r und diesjährige Zucht ) wegen
Wohnungswechsel billig zu verkaufen Nerostraße 18 , Hth . , 2 . St . 7264

Die herrschaftliche Billa Alexandrastratze 2 ist zu der -
aufen . Näh , daselbst im oberen Hause .

______________________
7329

Ankauf aller Sorten Flaschen ^ --lulbrunnrnstratzr 5 . 11747

Weinetiquetten ,
alle Sorten , stets vorräthig bei
151

________________________
Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .

Bestes Trockenobst in verschiedenen Sorten , Pflaumen
ohne Stein , Mirabellen rc . wird preiswürdig abgegeben Walram -
straße 25 , 1 Stiege hoch . 8509

itiRtallpn Sprnngrahmen , Seegrasma »
iiDUtjllcll ) Tatzen , Polster und Kanape ' s preis -

gJu verkaufen Morihktratze 20 , Hth . , Part . 590

iff ruhig gelegenes Gartenhaus von 26 Ruthen Flächen -
JBL - enchaltend in jedem Stock 4 Zimmer nebst Küche , sowie

groben , ist billig zu verkaufen . Räh . Exped . 4100

Fliegenfänger
empfiehlt billigst
5464

________________
Fr . Eochhass , Metzgergasse 31 .

Futter - Schneidmaschinen
neuester Construction vorräthig bei
8327 W . Hoffmann , Schlosser , Hermannstraße 5 .

Flicgeuscliräüke ,
ierl, « bor - Tä * 611

8687
_______________________ _ _______ Ellenbogengasse 2 ,

Badewannen jeder Art sind zu » erkaufen und zu verm .
bei Spengler Fr . Sommer Wwe . , Elleubogengafse 6 . 5063

Bandagen und sttückengrathatter nach Maaß gemacht bei
O « Schmitt , obere Webergafle 41 . Auch werden daselbst
Handschuhe gewaschen und wie neu hergestellt .

________________
8072

Namen uno Monogramms werden schön gestickt . Nüh .
bei Geschwister Ott , Moritzstraß - 4 .

______________
7898

Herrenkleider werden neu angeserrigt und gettagene wieder
aufgearbeiket , modernifirt und gereinigt Schwalbacherstraße 19 ,
Seitenbau , 1 Stiege . 6487



ch - L nÄ ^ e? Muster . Wir empfehlen die Biere auch
' ö1.cw Jv . . !___ ___ sHf.nnhmp und bemerken , dü »
dieser Fassung einer geneigten Abnahme und bemerken , daß n j

Verkaufen und Bermiethrn .

geneigten Zuspruch .

Ecke der Graben - und der Marktstraße .
9062

^
Mei «

^
Lade « befindet fick Kirchgasse 6 , gegen -

N

auch abgeholt ._____________
— - srT ^

Ptehrce « gebrauchte Pumpen billig zu verk . Helen fl •

empfiehlt ___ _ — - ------------

(Sin grotzeS Ecksopya , mit rothbraunem Plüsch überzogen , habe

, ch im « Uftrn MUI . i » - " *
terBltatl , WtM ,

Krisch geräucherte « 8829

Ähein - Lacbs
Ang . Engel , Hoflieferant .

Niederlagen der

Chocolatien
der Kaiserl . Königl .

Hof - Chocoladen - Fabrik :

CebrüderStollwerckinCSln ,

befinden sich in Wiesbaden bei .

G . Bücher , Ecke der Friedrich - & Wilbelmstrasse ,

Auq . Engel , C . M . Foreit , A . Kirschbaum , J M

J . Gottschalk , Ferd . Mann , Conditor C . RwM

J C . Keiper , A . Schirmer , A . H . LinnenkoJd und

Pb . Nagel .

Eintrittskarten für die Plätze am Altar a 3 Mark , für alle

übrigen Plätze ä 2 Mark sind in ’ “ d JX
kaiienhandlungen , sowie Abends an der * >» * *

. i oHuy
zu haben , n

L Mheilung . \

1 . Präindium und Fuge für Orgel von . Seb . Aach .

2 > ” DIÄrchTv ^ S aU8 er a “ r '
» X

• - Hfer -

- MSrj - o . e . i ™ M ■

2 . übtheiluug .

6 . Variationen für Orgel über „ God save

,
.....

; :
7 . „ Abendlied66 von . • - • / .

für Violine und Orgel arrangirt von Joachim -

8 Hymne für Sopransolo und Männerchor v . J . Lut -

9 . Fantasie für Orgel über „ 0 sanctissima
* v . <f . Lu [ .

^ Großer Ausverkauf .

SO Bf . Nicht z« Übersehen ! SO Pf I
Qnut erste « Male hier ein Lade « mit 50 Pfg -

A3ik? l « in 1000 verschiedenen Gegenstände « , als :

Pmtemonnaie
' S , Geldtäschchen , Gummiträger , Refferiemen , seidene

Shlipse mit und ohne Mechanik , Cigarrenspitzen , Meerschaumpfeifen

mit und ohne Figuren , alle möglichen Blechwaaren , Spuckkasten ,

Präsentirteller , Brodkörbe , Kaffee - und Zuckerdosen , Handlaternen ,

Schmucksachen , Hemdengarnituren in den neuesten Crsc^ nungen ,

Bükimavven Kleider - und Haarbürsten . Alle möglichen Schttitz -

waare « , z. B . Etagbren , Wandkalender , Uhrenträger in 6 ver -

schiedenen Sorten , Aschenbecher und Feuerzeugständer , Wafferflaschm

und Kaffeetaffen . Ferner empfehle ich alle Sorten Kmderstrümpfc

und Kinderjäckchen , weiß und farbig , Herren - und Damenkragen m

^
EimmJ ^den ist es gestattet , sich Alles ।anzusehen,und man wird

sieb überzeugen , daß man bis jetzt noch nie so schöne und preiS -

würdige Artikel für einen so außergewöhnlich billigen Preis kaufen

konnte . Nur durch directe Beziehungen aus den ersten Fabrtten

wurde es mir möglich , diese prachtvollen Gegenstände für solchen

Wiesbaden ,

dreitdfl den U . 3u ( i aöenhs 6 W

in der protestantischen Hauptkirche :

Geistliches Concert ,

veranstaltet von Friedrich Lux , Capellmeister aus Mainz ,

unter gefälliger Mitwirkung der Frau Johanna Beutter

(Sopran) und der „ Liedertafel66 aus Mai « sowie des

Kbmgl . Concertmeisters Herrn Müller ^ oline ) und

Köni ^ l Kammermusiker Herren Arnold (Harfe ) und

trimm (Violoncell ) , von der Königl . Capelle zu Wiesbaden .

8chuhmacher - ArMes .

Mlehetoberg 5 ?
Hiermit erlaube mir ergebenst anzuzrigeii , ° aß ich M

10 dS MtS . meine Handlung m säwwtlicheu

sein , Mine Abnehmer vollständig zu befriedigen und Me d«d

aeueigten Zuspruch .___________ __ ________
J - Skäcei ^

WirSbad - « er Lagblatt . .. ...... .
(

U « mehrfach an uns ergangenen Anfragen zu genügend

somit einer Begrüßung dieser Neuerung gewiß, , offeriren wir »,

jetzt ab einige unserer Flaschenbiere außer Ul den

bräuchlichen Champagnerflaschen auch n , k ew ren weihe « M

Von heute an
.

( Kirchgasse 12
,

im Mahr
’ schen Üi

werde « zu de « höchsten Pteitm augelaust

Knochen , Lumpen , GlaS , Papier , Lederabfällr , alte Lede

und Metalle rc . rc . , «

H8 . Bei größeren Parthien werden die Gegenstände a I

Piano ■ Magazin
(Verkauf & Miethe ) .

Adolph Abler , Taunusstrasse

Reichust orttrtes Mufikalien - Luger t

Leihinstttut , Ptanoforte - Lager

berechnen : „ , ,

mo 20 Flasche « des Wiener Lagerbieres Mk . l

» to 15 Flasche « des Mlsener Bseres . . Ml .

pr » 15 Flasche « des Erla « ger Bieres . . Ml .
'

Wiedrrverläufer belieben sich an uns zu wendem

Bierbrauerei & Biswerk

U547 __
in Wiesbade « . ,

W » E * " £ » . >° E >» w

Piano , Instrumente aller Ai

m » ME . U - - " LÄ !1
"

Dar « lavierfiimme « und besonders « -partten ^



« rvedittonr SanSgaffe Ns .

9096

am Kra « zplatz »
67

Neue schottische Matjes - Häringe
C . Zollmann .find Wied « eingetroffen bei

9110 _ _ _

Sommer - Saison !
Lttftre - , Mohair - , Alpacea - 8 ? Cache

mir - Röcke in allen modernen Farben , sowie

Drill - , Segeltuch - , Turvtuch - Sacke ,

- Hose « und - Westen findet man m der groß -

artigste « Auswahl bei

Gebrüder Süss ,

KUr - waldnerhos, ^ »

Hötel et Pension

in Reckemied am Rierwaldssätteisee .

Eröffnet Mitte Mai .

komfortabel eingerichteter Gasthof . —

SchÄtigeGartenanlagen . — Eine der pracht -

taX « ü 9diiett am Vierwaldstättersee , mit

?ffi « « Ä
”

uf ® « . Siel ,

Bürgen re . re . — Seebäder , warme Bäder ,

Douche . - Sorgfältige Bedienung , gute

Küche und mäßige Pensionspreise .

® em M
« SS

5782 VJm Oqipvl .

Lokal - Kranken - Untcrstützungs - Kaffe .

d - » IS . Juli « Sen » « S ■/. Uh, :

Generalversammlung
im » Erdprinz " .

Tagesordnung - 1 ) Rechenschaftsbericht des CassirerS ;
u

2 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;

3 ) Allgemeines .
Der Vorstand .

Geschäfts Empfehlung .

Unterzeichneter bringt hiermit ergebmst zur Anzeige , daß er unter

Heuügem eine Bau - Schlosserei gegründet und sich ' N allni m se n

Fach einschlagenden Arbeiten unter prompter und reeller Brdlenulig

i . , . n « h ° « .
Wrog,Ma

gggg W . Merkelbach . Schlosser , Walramstraße 4 .

Männer - Gesangverein .

Heute Donnerstag Abends 8 - /4 Uhr : Probe . _ §3

Gesangverein „ Sängerlust
“

zu Dotzheim

SÄ XVftÄ LL
Leiten bet Jungfrauen daselbst findet um 1 - wt ) t

MittagsaufdemFestPlatz - , vis - A - vis der « - « - «

Schule , statt . — --- —

Der Weißwaaren - Basar für Damen
von Max Kaufmann ,

gSF Langgafse 8 c , MW

Atlasse , Rips und Schleier - Stosse ,

Sckürre « in Seide . Alpacca , Moirö und in Waschstoffen von

7 -> Vi
*

eleaante Coupons in Madapolam von 2 Mark ,

bon 75 Pf . an bis 10 Mark , Mode - Chäles Stück vott

30 Pf . an , franzäfische Fichus Stück 75 Pf . , Wiener

Cravatte « , Tücher in Seide von 50 Pf . an 9083

Sämmtliche Artikel für PntzmachereL

« ■Ä - Bedienung streng reell bei feste « Preisen .
' MW —

ä
------

a — r ^ cDc « Bandwurm MW

entfernt in 3 ^ 4Stun ° en vollständig schmerz , undgefahrlos ; eb -nso

sicher beseitigt Bl - ichsucht , TrUU - sUcht , Mag - nkrampf ,

Epil - pst - , Veitstanz und Flechte « - auch brich,ch

! 18 (H . 02950 . ) Voigt , Arzt zu Croppenstedt .

Eisschr & nke
bester Constmction und eichenholzfarbig lackirt , von 30 Mark an «

3691
^ ' tm ^ e

f »r . I ^ochhass , Spengler , Metzgergasse 81 .

Die Bauhütte am graue « Stein , ^ O ^ et - rlang ,

8 Meter breit , mit Kniestcck , stark aus H ° lz und Backstemen erbaut ,

soll auf de « Abbruch verkauft werde « . Dusche ent

hält Parterre 4 Pieee « und einen große « Elrbeitersaal ,

oben 2 wimmer Uttd Kammer , und eignet fich zu einem

MagazÄ» oder Wirthslokal ; auch können zwei kleine

Wohnhäuser daraus hergerichtet werden . Näheres täglich UN

Locale selbst ._____________________ __ ^ 2

6 Hühner ( Hamburger Goldsprenkel ) mit oder ohne Hahn

werden abgegeben Dotzheimerstraße 2 . VY -f

^ « arefchtetz - r , 50 Pfg . per Stück , Maurmu - vlatz 3 . 9090

Rhemstratze 36 find fortwühend neue Kartoffeln zu Haden . 9135

„ Zum Rosengarten
"

. |
« » « taastiid » tu 70 Pf . , 1 Mark und mehr in und 1

außtt

^
d « n

^
H - us? bei Peter Brühl , Taunusstrahe 26 . 7680

£ Meroberg . M
Restanration nach der Karte zu j e ^ ^ J^ Brühl .

7683 ,
" ** 1

Petroleum • Kochapparate
bester Construction und solider Arbeit , von 3 Mk . 35 Pf . an °

. m « »

Gefchäfts - Empfehlung .

Meinen geehrten Kunden , sowieeinem verehruchm ^ 6lt £!imbi ?r »

mit die ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft nach tote vor

fortbetreibe und durch solide Arbeit und reelle Preise das mr

bewiesene Zutrauen rechtfertigen werde . Gefällige mündliche oder

w * - » “ » >* • " ' • pWÄ '
. # - » . . ,

8824  Wellritzstratze 31 .



Wiesbadener LäMM

und Verkauf von getragenen Kleidern, ^ Möbel und
dergl . mehr HLfnergafle 3 .

“
5342

482

® n elegant eingerichtetes Landhaus ist zu verkaufen evem .
auch zu vermiethcn . MH . in der Exped . d . Bl . 6768

Jacob Hauch .
Agent der Rheinischen Bierbrauerei ,

__
16a Geisbergstraße 16a .

lma Portland > Cement
in */i und l/ « Tonnen ,

gemahlenen , schwarzen Kalk
rmpfiehlt zu den billigste « Tagespreisen
15470 Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

(Sin neues Federkarrnüten zu verk . Hochnütte 28 .
DoKhelmerftraßc 6 sind neue Möbel , alS : Lackirte ein - und

zweithürige Klnderschränke , polirte Kommoden , 1 Waschkommode mit
Marmor , Bettstellen , Nachttische rc . , zu verkaufen . 12253 ■

Da - Landhaus Frankfurterstratze S ist unter
Viinst ' gen Bedingungen zu verkaufen oder zu verm .elym . Auskunft
ertheilt Herr Rechtsanwalt Dr . Herz , Adelhaidstraße 13a . 7127

Loose
zum

2 Frankfurter Herbst - Pferdemarkt

s o m
( Ziehung 23 . August )

* 3 Mark varräthig bei W . Speth , Langgaffe 27 .
Der Plan öes i3ii | d ) auerrauni8 im «Könige

Theater dahier e ? oo
’S J 60 Pfg . käuflich in den sämmtlichen hiesigen Buchhandlungen
und bei Th - aterwachtmeister Lenz im Th -atergebäude .

Flafchen - Btere .
Nachstehende Biere find stets in vorzüglicher Qualität auf Lager

® anje Nasche . Halbe Flasche .
Lagerbier 22 Pf . 12 Pf .
Wiener Bier ....... 29 Pf . 14 Pf .
Erlanger Bier 29 Pf . 17 Pf .
Pilsener Bier 46 Pf . 23 Pf

Jedes Quantum wird täglich frei in ' s Hau ? geliefert .
Sämmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

Mehrere kleine Landhäuser , solid , zweckmäßig und elegant
gebaut , sofort beziehbar , in angelegten und bepflanzten Gärten , zum
Preise von Thlr . 18,000 bezw . Thlr . 16,000 mit J/s Anzahlung

ru verkaufen event . zu angemeffenem Preise zu vermieden .
Auf Wunsch kann weiteres Terrain und Stallung zu angemeffenem
Preise beschafft werden . Ernstlichen Reflectanten ertheilt nähere
Auskunft Emst Hali » , Geisbergstraße 13 .

___________
5551

Ern junger Mann empfiehlt sich im Aufwarten der Kranken ,
sowie im Ausfahren derselben . Näherer Häfnergaffe 15 , 2 Stiegen
hoch ; daselbst sucht auch eine gesuude Frau ein Kind den Tag über
2 — 3 Mal zu stillen . 8991

Zwei kleine Wohnungen
sofort zu vermieden Dotzheimerstraße 56 . 7660

^ Mädchen können das Weitzzeugnähe « ( von 9 dir
12 Uhr Vormittags ) gründlich erlernen . Näh . Exped . 8399

Erne geübte Klidermacherin sucht B - schäfttgung in und außer
dem Hause . Näh . Müllerstraße 10 , 3 Stiegen hoch . 8872

. Ast » l" NgeS , braves Mädchen wird für ein Kind auszufahren ge¬
sucht Ncrostraße 3 , 2 St . 8901

Eine durchaus perfecte Kleidermacherin empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften und ConsectionS ' Geschäften im Ha « S . Näh . Exp . 8138

Eine geübte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 8855

Hellmundstraße 13 wird ein Mädchen , das melken kann ,
Flucht .

. 6996
Gesucht wird zum baldigen Eintritt ein braves , gewandtes Mäd¬

chen als Verkäuferin in einem Laden . Näheres Langgaffe 5 . 7688
Em einfaches Mädchen zu Kindern und für leichte Hausarbeit

gesucht Karlfiraße 8 . 8336
reinliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird auf

Mitte Juli gesucht Langgaffe 5 . 8483
Gesucht auf gleich : Ein braves Mädchen mtt guten Zeug¬

nissen alS Mädchen allein . Näh . Albrechtstraße 2a , Bel - Etage . 8746
Ein braves Mädchen wird als solches allein in eine kleine Familie

bei gutem Lohn gesucht . Näh . Exped . 8802
Em ordentliches Hausmädchen wird gesucht Leberberg 5 . 8852
Bleichstraße 15a wird ein fleißiges Mädchen auf gleich gesucht . 8953
Neugasse 13 im 3 . Stock wird ein Dienstmädchen gesucht . 8969
Em Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht und bügeln kann ,wird zu größeren Kindern zum sofortigen Eintritt gesucht Wilhelm -

straße 12 . 8887
® tn Mädchen , welches die Küche gründlich versteht und sich der

Hausarbett unterzieht , per 25 . Juli gesucht Wilhelmstraße 12 . 8888
Ein ordentliches Mädchen , das Hausarbeit versteht , in eine kleine

Familie auf 15 . Juli gesucht bei Fr . Steinmetz , Oranien -
straße 13 .

v
8864

8um 15 . August wird für einen kleinen Haushalt eine gute
Köchin gesucht , bte sich mit dem Bedienten in die Hausarbeit zu
thr len hat - Bewerberinnen mit guten Zeugnissen wollen fich
melden Elisabethenstraße 31 , 2 Treppen hoch . 8460

ßeMfoete , achtbare Person , 36 Jahre alt , von sanftem ,
zuimüihigem Character , welche in allen Zweigen der Haushaltung ,
" wie,in Handarbeiten gründlich erfahren ist , sucht Stelle als Haus -
sälterm , am liebsten bei einem älteren Herrn oder Dame . Näheres

in der Expedition d . Bl . 7715
Em tüchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit ins Rheingau

gesucht . Näh . Exped . 8069
Em solides Mädchen sucht zum 15 . August Stelle als Zimmer -

Mädchen . Näheres Expedition . 8966
Ein Hausmädchen wird auf gleich oder auch später gesucht .

Näheres Expedition . go32
Ein Dienstmädchen zum 1 . August gesucht Elisabethenstraße 11 ,3 . Etage . 8883
Em Kindermädchen wird zum sofortigen Eintritt gesucht im » Erb -

Prinz " . 9068

Für

Mvbel Verkauf
Wegen Geschäfts - Veränderung verkaufe ich sämmtliche Möbel und

Bettell , sowohl neue wie gebrauchte , zu sehr billigen Preisen .

__ H . Martini .

Pfand Leihanftalt
Neugafse 14 , Eingang kleine Kirchgaffe , Parterre .

________
7129

0Uf
»

Dlb ' I " ver , Uhren , Weißzeug , Betten u . KleiderV krau Kaiser , Mrebhofsgaffe 5 . 1952

. .
Em gußerner Steffel wird zu kaufen gesucht . Von wem ? fagtotc Expedition . 8936

Stück « arru ° und Wagenfelge « zu verkaufen Hoch -
flaue iv . 8942

F - Hrwage « , ein . und zweifpännig , sowie 3 Schneppkarren ,noch wie neu , find billig zu verkaufen . Näheres Hochstätte16 und
„ Würtemberger Hof "

, Mauritiusplatz , bei Herrn Holstein . 8943

9 [ n , 1t 0011 « etragenm Kleidern , Schuhen
und Stiefeln Häfnergaffe 13 . 8967

Gebrauchtes Planlno
Werthgegenstäude zu

'

mäßigen
Höchste ZQ und 31 . 12055
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Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich versteht , sowie
etwas bürgerlich kochen kann , wird in eine kleine Familie gesucht
Helencnstraße 11 , Parterre . 9049

Ein braves , tüchtiges Mädchen aus guter , achtbarer Familie ,
welches in allen Zweigen der feineren Haushaltung gut unterrichtet
ist und noch nicht hier gedient hat , sucht Stelle bei einer feineren
Herrschaft . Näheres Goldgaffe 3 im Cigarrenladcn . 9028

besucht
auf bald ein Mädchen , welches auch Hausarbeit besorgen kann , zu
einem Kinde von P/ < Jahr . Näh . TauuuSstraße 39 , Part . 9039

Ein junger Mann , der gute Zeugnisse aus früheren Stellen
vorzeigen kann und Militär - Attest besitzt , sucht Stelle als Portier ,
Die « er , Kutscher oder dergl . Näheres Goldgaffe 7 in der
Wirthschaft . 9007

Ein junger Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen , Beitragen der
Bücher und Führung der Korrespondenz , sowie zu sonstigen schrift -
lichen Arbeiten . Näheres in der Expedition d . Bk . 8515

40 - 50,000 Mark
werden gegen doppelte gerichtliche Sicherheit zu leihen gesucht .

Gef . Franco - Offerten beliebe man zu richten aub Lit . A . V . 71
postlagernd Wiesbaden .___________________ ____________

9059

Bahnhofstraße 10a ist im 3 . Stock eine Wohnung von vier
Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . October zu verm . 8335

Faulbrunnenstraße 5,2 St . , sofort möbl . Zimmer zu verm . 8330
Friedrichstraße 8 , Hth . , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 8635
TeiSbergstraße 18 ist ein kleines Logis auf gleich oder

später zu vermiethen . Näherer Parterre . 2000

HelenenstrMe 12
ist eine gut erhaltene , sehr schöne Parterre - Wohnung mit Zubehör

Abreise halber billig abzugeben und auf gleich oder 1 . October

zu beziehen . Näheres daselbst . ^ 8506
Hermannstraße 4 , Parterre , ist ein möblirteS Zimmer an einen

Henn zu vermiethen . 7595
Hochstätte 16 ist ein Dachlogis auf gleich oder später zu ver¬

miethen . 8941

Parterre , ist ein schön mö -
lixll 1ö 1 )1 <loBü wOj blirteS Zimmer mit 1 oder

2 Betten zu vermiethen . 6622

Langgasse 28 ist ein unmöblirteS Zimmer zu vermiethen . 8858
Langgasse 32 find 1 oder 2 Zimmer ohne Möbel zu verm . 9024
Lehrstraße 19 ist eine schön gelegene Wohnung , bestehend aus

4 Zimmern , Küche , 2 Keller , 2 Mansarden , Mitbenutzung der

Waschküche und des Bleichplatzes , zu vermiethen . 8863 «
Louisrnstraße 14a ist ein Dachlogis auf sogleich oder später

zu vermiethen . 6018

Louifenstraßr 35 find 2 gut möblirte Zimmer mit oder ohn
Küche zu vermiethen . 4019

Moritzstraße 24 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8339

Moritzstraße 28 ist eine Mansarde an eine einzelne Person zu
vermiethen . 7733

NicolaSstraße 8 find mehrere möblirte Parterre - Zimmer zu
vermiethen . 8666

Meugasse 11
iß eine Wohnung zu vermirchen . 6364

Oranienstrasse 4
hergerichtet , auf sogleich oder 1 . October zu vermiethen . Näheres
Parrcrre . 6367

Sonnenbergerstrasse 8
IP das hohe Erdgeschoß , enthaltend 5 große Räume nebst allem

Zubehör , Gartengenuß u . s . w ., auf 1 . August zu vermiethen .
Näh . Grünweg 4 . 8489

SonnenbergerstraKe 17
'ß die möblirte Villa , ganz oder getheilt , für die Sommermonate

zu vermiethen . 8214

Sonnenbergerstraße 34 ,
hübsch und frisch gelegen , find noch einige möblirte , elegante Zim¬

mer , mit oder ohne Pension , zu vermiethen . 8697

Taunusstraste 2S ( Sommerseite ) ,
in meinem muerbauten Hause , sind folgende Wohnungen per ersten

August zu vermiethen :
1 ) Bel - Etage , bestehend aus 2 Salons , 4 Zimmern ,

Küche u . s. w . ,
2 ) L . Stock , ebenfalls aus 2 Salons , 4 Zimmem , Küche

u . s . w . bestehend ,
3 ) im 3 . Stock 2 Wohnungen k 1 Salon , 2 Zimmer ,

Küche u . s . w . ,
4 ) 1 gxotzer Laden mit Gallerie und 4 Zimmern ,
5 ) im Seitenbau (3 . Stock ) 3 Zimmer und Küche u . s. w .

Sämmtliche Wohnungen sind sehr elegant , mit Wasser - ,
GaS - und Telegraphenleitung versehen und können vom 15 . Juli
ab jeden Tag eingesehen werden . Christian Wolff . 8719

Ein möblirteS Zimmer ist bei dem Unterzeichneten an einen an¬

ständigen Herrn zu vermiethen .

Hrch . Steinerner , Hochstätte 30 ( Ecke des MichelSbergs ) . 8710

Zwei Mansarden an eine ruhige Person abzugeben Kirchgaffe la . 8904

2 — 3 Zimmer mit Mansarde auf gleich zu vermiethen Wellritz «

straße 23 , Parterre . 8989

Zwei bis drei freundliche Zimmer mit Pension ,
mvblirt oder unmöblirt , werden billig abgegeben . Näheres Wal -

ramstraße 25 , 1 Treppe hoch . 8503

Eine gut möblirte Mansarde ist zu 3 Thlr . per Monat zu ver¬

miethen Walramstraße 29 . 8985

In der unteren Friedrichstraße ist eine möblirte Mansarde zu ver¬

miethen . Näh . Expedition . 8056

Möbl . Zimmer zu vermiethen Mauergaffe 2 , 1 St . rechts . 8656

Ein grosses Ladenlokal 9001

mit Magazin und Wohnung ist per 1 . April n . I . eventuell auch

früher zu vermiethen . Näh . unter A . K . 95 in feer Exped .

Stallung für 3 Pferde , Remise und Dienerwohnung auf gleich zu
vermiethen . Näh . Expedition . 8488

Ein großer Keller zum Lagern von Wein ist auf gleich zu ver¬

miethen . Näheres Expedition . 8466

Ein anständiges Mädchen kann Logis erhalten . Näheres Herrn -

mühlgaffe 3 , 2 Stiegen hoch . 2000

Reinliche Leute können Kost und Logis erhalten Schwalbacherstraß «

Nr . 19 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 9040

Eine Ehe .

Kamen von Ludwig Harder .
( Fortsetzung .)

XI .
Acht Tage später warf die Najade im Hafen von New -Uork Anker .

Gcrta verließ mit geheimem Zagen das Schiff ; ihr Verhältnis ? zu dem

Ungarn hatte sich in solcher Weise zugespitzt , daß ein einträchtiges Bei¬

sammenwohnen für die Zukunft kaum möglich schien .
Als Czernutzkyi seine junge Frau in die Wohnung führte , welche er

für sie gemiethet hatte , — sie lag in einem schönen Hause , aber im vierten

Stock und nach dem Hofe zu , — eilte auf dem eleganten Hausflur der

ersten Etage Annie Winter ihnen entgegen .

„ Sind Sie es , Mr . Werner ? Und Sie werden in diesem Hause
wohnen ? — welch glücklicher Zufall ! — Ich habe meinem Bruder schon
so viel von Ihrer Umsicht , Ihrer Geschicklichkeit erzählt und vor Allem ,
daß ohne Ihr rechtzeitiges Eingreisen seine arme Schwester jetzt auf dem

Meeresgrund läge . Arthur fühlt sich Ihnen zu tiefem Dank verpflichtet ,
— aber was die Stelle betrifft , von welcher ich Ihnen sprach , — da

macht er Schwierigkeiten . Doch fürchten Sie nur nichts , Mr . Werner !

Geschäftsleute sind so umständlich , wenn es sich um einen Platz auf ihrem
Comptoir handelt . Kommen Sie herein ; ich bin überzeugt , mein Bru¬

der und Sie werden bei der ersten Begegnung Freuäde werden .
"
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Jetzt erst bemerkte die freundliche Sprecherin Gerta , welche wieder Ihres Hauses trägt Ihnen ein liebenswürdiger Prinzipal eine Stelle ent-

die Tracht ihres Geschlechts angenommen hatte . Sie verstummte über - t gegen , — diex , . „ „
rarj . t

’ I „ Die — ich nicht annehmen werde,
"

ergänzte der Abenteurer finster.

„ Erlauben Sie mir , Ihnen meine Frau vorzustellen , Miß Winter, " I Gerta hob überrascht das Haupt . „ Ich verstehe Sie nicht — "

beantwortete Czernutzkyi lächelnd ihre stumme Frage . I
, „ 3ch werde d,e Stelle nicht annehmen , die dieser liebenswürdigr

Ein heißes Roth überflog die Züge des jungen Mädchen « , aber I Prinzipal mir gütigst zu bieten geruht , wiederholte er noch finsterer ,

mit der dem amerikanischen Volke eigenen Selbstbeherrschung faßte sie sich I Die junge Frau begnügte sich durch em leichtes Achselzucken ihn
rx I völlige Verständmßlosigkeit für die Beweggründe dieser Weigerung aus -

„ Ah ! der blonde Konrad , welchen Sie an Bord so eifersüchtig ver - zudrücken . Es war ein Blitzen in ihres Gatten Auge , das jede laute Be -

borgen hielten ! Wenn ich mir nicht stets gedacht habe , daß ein unartiger I merkung verbot . — 3m Grunde war Gerta gar mcht unzufrieden über

Junge von Vetter nicht in dem Maße Ihre Gedanken in Anspruch nehmen den Unmuth , den Arthur Winters Artigkeiten bet Stephan Hervorrufen

konnte — — also Mrs . Werner ! Seien Sie willkommen und lassen | Bewies derselbe ihr doch bester als die heiligsten Schwüre , daß , w°S

Sie uns Freunde sein , da die Gunst des Zufalls uns f° glücklich zu - immer Stephan Czernutzkyi bewogenl haben mochte die ungeliebte Freu

iammenfübrt " mit sich über das Weltmeer zu nehmen , lebe auf feie Wirkungen ihrer

Sie streckte der junaen Frau herrlich ihre Hand entgegen ; Gerta I Schönheit gegründete Speculation fernem Plane fern gelegen hatte

mach, ? S ÄtSÄMÄm r - - Di - « - - - - ich. » « - . T - «- « w - - , » » ° ch

Sie alaubte nickt an den alücklichen Zufall . " | Ende . Gerta hatte kaum ihren Hut abgenommen , als es laut an die

^Da konunt ja mein Bruder "
, fuhr Annie lebhaft fort . „ Sieh , Stubenthür pochte und gleich daraus eine EruftlgeFrau

Arthur , hier ist der Herr , von welchem ich Dir sprach ; er wird in unserem I dem Arm , Mi größere an den Falten rhreS blan gedruckten KattunkleideS

Hause wohnen . Vergiß nicht , wie viel Dank Du ihm um meinetwillen | nach sich schleifend , rasch und energisch m das Zimmer trat . Gerte

sckuldia bist " I musterte verwundert ihr kluges , derbes , echt deutsches Gesicht , das sie sich

Ein eleganter junger Mann trat herzu und ließ seine grauen , schläs - dunkel erinnerte , schon einmal irgendwo gesehen zu haben .

rigen Augen prüfend über die Gruppe gleiten , bis sie aufstrahlend an „ Gelt der Herr kennen mich nicht mehr,
" begann die Frau gleich

Gerta ' s Erscheinunq haften blieben . nach der ersten Begrüßung eifrig und iin reinsten naffamschen Dialekt

„ Fürchte nicht , Annie , daß ich das jemals vergessen könnte,
" er - I „ aber ich hab

' deu Herrn gleick; wiedererkannt wie er d « voehm mi

widerte er jetzt lebhaft . „ Ich sage Ihnen meinen ausrichtigsten Dank , Mr . I Haus getreten ist und die schone Frau auch die ihm damals am Arm ge.

Werner — das ist ja wohl Ihr Name ? — Rechnen Sie auf mich in I hangen hat . Man vergißt s halt nicht , wie Derlenige ausschaut , dem man

allen Stücken , wo Rath oder That Ihnen von Nutzen sein kann . — Was I sein Glück verdankt — — kennens mich dann noch immer net ?

eine Stellung in meinem eigenen Geschäfte betristt , fo wird sich das leider I „ Ach , richtig ! ja ! Du bist Chnsttne Orb , rief Czernutzkyi , sich en «

lasten . Säte ! vielleicht - - doch, - wollen sinnend . - „ Aber , wie » ms H .mmelswillen kommst Du zu diesem

Sie mich nicht Ihrer Frau Gemahlin vorstellen ? " Er hatte keinen Blick Kindersegen ? "
fragte er auf ihren Anhang deutend

feiner leidenfchaftlich schimmernden Augen von ihrem Antlitz verwandt . | Die Frau lachte . „ Droben liegt noch Einer , net sechs Wochen alt .

Gerta bielt den Blick ohne Erröthen , ohne Verlegenheit aus . War I Ja , wissen s , der Hanjorg geht in Taglvhn , am Hafen , ich weiß net,

sie doch seit Jahren gewohnt , die Augen der Männerwelt in staunender I was sie da schaffen , — ein ' n Dollar kriegt er vor n Tag — oas ls mch

Bewunderung auf sich gerichtet zu sehen ! Aber auf Czernutzkyi
' s Stirn viel - und ich würd ' auch schaffen aber ich kann mich in New -York net

rief die Zuvorkommenhest dis jungen Winter eine düstere Wolke hervor , zurecht finde un auch das dumme Englisch versteh ich net Da wart ich

Ich bin Ihnen ür Ihre gute Absicht sehr verbunden "
, erwiderte dann die Kinder von a paar NachbarSleut , die den ganzen Tag net daheim

er fast
"

rauh . „ Was ich that , hätte jeder Andere an meiner Stelle auch I sind . Etwas trägt
' s auch ein . "

aetban Ich muß Sie daher dringend bitten , sich nicht um meinetwillen I Stephan lobte ihren praktischen Sinn .

Ml btrnüben * I Sie sah sich mit großen erstaunten Augen m dem ärmlichen Zimmer

Mühe ! — Nein , es ist mir ein Vergnügen , Ihnen bei der hier zu 1 um . „ Nach dem vielen Geld , das mir der Herr geschenkt hat,
"

sagte st

Lande
"

etwas schwierigen Sicherung ihrer Zukunft an die Hand zu gehen . I unbefangen , „ hätt
' ich ihn für reicher gehalten . — Na , s macht mx .

Verheiratheten Männern stellen sich immer die dreifachen Hindernisse I Sie werden schon vorwärts kommen — und wann ich Ihne was Helsen

entgegen und doch darf Mrs . Werner um keinen Preis Noth leiden . — I soll , — wissen s , — ich hab Kraft tote a Mannsbild un b zahlt habens

Wie gesagt , ich werde mit meinen Freunden eindringlich über die Ange - I mich im voraus für mein ganzes Seben .

legenheit reden — später findet sich vielleicht auch ein Posten auf meinem I „ So bereust Du also nicht Dem Vaterland verlasten zu haben ?

Comptoir . — " Sein Auge haftete noch immer an Gerta . 1 Bist Du glücklich nut Demem Hanprg ?

„ Ich wiederhole Ihnen , mein Herr,
"

versetzte Stephan ungeduldig , I „ Jo , dos Jom ich ! — Der Hanzörg ist em ordentlicher , flechig r

daß ich keinen Gebrauch von Ihrer so gütig gebotenen Hilfe machen Mann ; da ist mx zusagen ; und wennrner erschta Theil Geld zsammui

kann . Ich bin fest überzeugt , Ähren Anforderungen niemals genügen zu I haben , daß er sich Ackerg räth un Vieh un « Stück Land kaufen kann un

können " la richtiger Bauer werden , nachher wird ' s noch bester . " —

Natürlich werden Sie genügen , natürlich, " machte der Amerikaner Das klägliche Weinen eines kleinen Kindes machte dem Besuch em

zerstreut und begann nun aus eigene Faust ein Gespräch mit der jungen I Ende , indem es die Pflegemutter an ihren Kosten rief .

Frau , da deren Gemahl so gar keine Neigung verrieth , ihn mit ihr be - I Als am andern Morgen mit Tagesgrauen HanMg , die ku ,

fnnntin macken I Thonpfeife im Munde , aus dem Olymp seines fünften Stockwerks z«

Stephan schnitt jedoch kurz und unhöflich die Unterhaltung ab , indem I Erde und Arbeit niederstieg , hörte er sich bei seinem Namen rufen . V°i

er llck emvkabl I ihm stand fern Gönner m Arbeitsblouse und Mütze .

Beinahe hastig führte er feine junge Frau in die neue Wohnung ; j „ Hanjörg ! — Kann man , wo Ihr auf Arbeit seid, noch MN

diese war freilich recht klein , recht ärmlich und dunkel , ganz anders , als I Arme brauchen ?
.

Gerta sich feie Räume ausgemalt hatte , in welchen sie dereinst als Haus - I „ Sel wär schon möglich , meinte dieser , seine Mütze zum G «6

frau schalten sollte . rückend . „ O ; a . Wo mir recht ist , sehlt
' s an Leuten . "

, Armes Kind , dies ist ein trauriger Aufenthalt für Sie und eS I „ So nehmt mich nut .
"

.

schmer t mich wahrlich , Ihnen keine beste re Wohnung bieten zu können,
"

„ Hanlörg nahm die Pfelfe aus dem Munde , - ein

sagte Czernutzkyi, diese Gedanken in ihrem Auge lesend . „ Mögen die Ent - | hv ^ n Verwunderung . „ Ja — — aber wir schleppen Fasst « f

behrungen Ihnen nicht allzu drückend werden ; ich will redlich arbeiten , um I feie Schiffe — und Ballen — sehr schwere Ballen , sag ich Ihnen

Ä »
“

« widm - fl, ÄMH « . A - d - i . M M - m . » .

l &Äelnb Sie müssen wirklich unter einem besonders günstigen Stern „ In Amerika ist Niemand Herr . - Ich will arbeiten ! ko« «!

geboren sein ! Gleich bei Ihrer Ankunft in der neuen Welt , an der Schwelle ! Hanlörg .
" — --

---- ------------
----

nuJ ) Bert »» der L. Lcheüenberglcheu v »s«r -uchbructerei in rvie,b . de« . - 8 « r die Heran », »be »eramworitich : 57 ® re

< 3 Ma

Ita
Gramm
theilt ai
höherer

Sore .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

